
M A R K T G E M E I N D E  L A N G E N W A N G

GEMEINDENACHRICHTEN

Ausgabe November 2018, Nr. 124	 Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch Österreichische Post

www.langenwang.atwww.langenwang.at

Foto: Reithofer

©
 M

an
fr

ed
 P

o
la

n
sk

y

8
©

 M
an

fr
ed

 P
o

la
n

sk
y

L A N G E N W A N G E R
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 EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE VIEL GLÜCK & GESUNDHEIT FÜR 2019

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und 
sehr geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Zu Beginn der Adventzeit, der Vor-
weihnachtszeit, darf ich Sie nach 
einem arbeitsintensiven Jahr über 
das aktuelle kommunale Geschehen 
informieren. Wiederum wurden zahl-
reiche, für unsere Gemeinde wichtige 
Projekte abgeschlossen oder in An-
griff genommen.
Im Jahr 2018 gab es in Langenwang 
eine rege Bautätigkeit, wie z.B. die 
Bauarbeiten im Wasser- und Abwas-
serbereich, sowie viele Straßensanie-
rungsprojekte. Zudem wurden auch 
zahlreiche andere, kleinere Projekte, 

zum Erhalt und weiteren Ausbau der 
guten Lebensqualität in Langenwang 
umgesetzt. Ich bin ständig bemüht, 
gemeinsam mit den Gemeinderäten 
und allen Gemeindebediensteten für 
unseren schönen Ort Langenwang zu 
arbeiten.

Neue Bahnhaltestelle 
und Lärmschutz

Am Montag, 5. November wurde die 
neue Bahnhaltestelle Langenwang 
bei einem Festakt feierlich eröffnet. 
Dazu konnte ich unter den vielen Eh-
rengästen auch Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer begrüßen. 

Folgende Baumaßnahmen wurden, 
nach sehr intensiven Verhandlungen 
mit den Vertretern der ÖBB, in der 
Zeit von Februar 2017 bis zum 30. Ok-
tober 2018, zur Herstellung der Bar-
rierefreiheit und Modernisierung der 
Bahnhaltestelle durchgeführt:
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Erneuerung der Gleisanlagen im 
Bahnhofbereich. Erneuerung der 
zwei Randbahnsteige mit Wartekojen 
inkl. Bahnsteigausstattung (Bänke, Vi-
trinen, Mistkübel, Monitore, usw.). 
Sanierung des bestehenden Perso-
nentunnels (Neuverfliesung, Natur-
steinarbeiten, neuer Anstrich) inkl. 
Einbau eines Liftes pro Bahnsteig 
(gesamt daher 2 Aufzüge). Weiters 
wurden die bestehenden Parkplätze 
saniert und erweitert - in Summe gibt 
es 20 PKW-Abstellplätze - 30 über-
dachte Bike&Ride Plätze und 5 über-
dachte Mopedabstellplätze, auch die 
Vorarbeiten für E-Tankstellen wur-
den getroffen. Auch die notwendi-
gen Entwässerungen bzw. Drainagen 
wurden verlegt. Die Zufahrtsstraße 
zum Bahnhof wurde auch saniert und 
neu asphaltiert.
Die Lärmschutzwände außerhalb des 
Bahnhofes wurden bereits vor dem 
Baubeginn des Bahnhofumbaues 
errichtet (September 2016 bis April 
2017). Im Zuge des Bahnhofumbaus 
fand dann nur mehr der Lücken-
schluss der Lärmschutzwand statt.
Das 175 Jahre alte Bahnhofsgebäude 
wurde im Sommer abgetragen. 
Die Gesamtkosten betragen rund 11 
Millionen Euro, wobei der Anteil der 
Gemeinde Langenwang über 1 Million 
Euro beträgt. Zusätzlich bezahlt die 
Gemeinde jährlich eine Betreuungs-
pauschale und ist gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr auch für 
die Notbefreiung der Lifte zuständig.  

Bahnhof NeuDas alte Bahnhofsgebäude musste weichen

v.l.n.r.:Bgm. Rudolf Hofbauer, NR Hannes Amesbauer, ÖBB-VM Silvia Angelo, LH Hermann Schützenhöfer
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Jahren saniert und asphaltiert wur-
den, konnten zahlreiche Schachtsa-
nierungen und Markierungsarbeiten 
durchgeführt werden.

Wohnbau

Zentrales Thema war und ist der 
Wohnbau. Aufgrund meiner Bemü-
hungen in der SG Rottenmann und 
der Unterstützung von Wohnbaulan-
desrat Hans Seitinger wurde noch im 
Monat November mit den Arbeiten 
des nächsten Mehrfamilienwohnhau-
ses mit 14 Wohnungen in der Grazer 
Straße begonnen. Ebenso erfreulich 
ist, dass die Langenwanger Firma 
Kohlbacher in der Wiesengasse mit 
den Arbeiten für 18 neue, moderne 
und hochwertig ausgestattete Eigen-
tumshäuser begonnen hat.

„Eine neue Mitte“

Im Rahmen der Bürgersammlung 
am 13. November erfolgte der Start 
für „eine neue Mitte“ in unserer 
Marktgemeinde. Im Prozess einer 
Bürgerbeteiligung sind alle Langen-
wangerinnen und Langenwanger 
eingeladen Ideen, Wünsche und An-
regungen für ein neues Ortszentrum 
einzubringen. Ich werde in den kom-
menden Gemeindenachrichten darü-
ber informieren.

Kindergarten und Schulen

Ein Hauptaugenmerk legen wir im-
mer wieder auf unsere Bildungsein-
richtungen. So werden der Pfarrkin-
dergarten und die Schulen ständig, 

Die Gemeinde Langenwang ist be-
müht, am neuesten Stand der Mo-
bilität zu sein, denn der öffentliche 
Verkehr wird immer wichtiger und 
ist Voraussetzung, dass Langenwang 
weiterhin eine wunderbare Wirt-
schafts- und Wohngemeinde bleibt. 

Kanal – und Wasserleitungsbau

Die gesamten Kanalbauarbeiten 
im Ortsgebiet sowie in Oberlechen 
konnten im Oktober abgeschlossen 
werden. Ebenso die neue Wasserver-
sorgungsleitung nach Althönigsberg, 
sowie Hausanschlüsse in den neu er-
richteten Einfamilienwohnhäusern. 
Damit sind vorerst alle Projekte ab-
geschlossen. 

Straßensanierungen

Auch heuer wurden wiederum um-
fangreiche Straßensanierungspro-
jekte, des mehr als 120 km großen 
Straßennetzes in Langenwang, um-
gesetzt. Neben 23 Straßen, Brücken 
und Wegen, die in den letzten drei 

durch finanzielle Unterstützung sei-
tens der Gemeinde, den neuen He-
rausforderungen angepasst um für 
unsere Kinder und Jugendlichen, 
sowie für die Pädagoginnen und Be-
treuerinnen optimale Bedingungen 
zu schaffen. 

Ganztagesschule übersiedelte 
in die Volksschule

Am Montag, 5. November wurden 
nach einer intensiven Umbauphase 
im Sommer die neuen Räumlich-
keiten der Nachmittagsbetreuung, 
die sich jetzt im Erdgeschoß der 
Volksschule befinden, feierlich 
durch Landeshauptmann Hermann 
Schützenhofer eröffnet. Die Nach-
mittagsbetreuung startete erst-
malig im Schuljahr 2007/08 mit 12 
Schülerinnen und Schülern in den 
Räumlichkeiten der alten Post. Der 
Trägerverein war von Beginn an das 
Steirische Hilfswerk. Im Sommer 
2008 wurden die Räume generalsa-
niert und standen ab dem Schuljahr 
2008/09 unter der Leitung von Frau 
Silvia Galler-Shickle. Im selben Jahr 
kam durch den Zuwachs der Kinder 
Frau Doris Knollmüller dazu. Beide 
sind auch heute noch das Herz der 
Nachmittagsbetreuung. Nun nach 10 
Jahren bekam die Ganztagesschule 
ein neues Gesicht. Das Angebot ei-
ner hochwertigen Betreuung ist un-
erlässlich, damit sich Familie und Be-
ruf vereinbaren lassen. Die Zahl der 
Schülerinnen und Schüler die unsere 
Einrichtung besuchen – über 40 zur 
Zeit – zeigt, dass der Bedarf auch in 
ländlichen Gebieten gegeben ist. Mit Straßensanierung Hans-Klöpfer-Gasse

Ehrengäste bei der Eröffnung der GanztagesschuleStraßensanierung Schwöbing
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dem Ausbau der Ganztagsschule ge-
winnen wir nicht nur Fläche, sondern 
neu qualitätsvoll gestaltete Räume, 
in denen die Kinder Platz finden sich 
zu entfalten und zu entwickeln. Sie 
erhalten Unterstützung bei den Haus-
aufgaben sowie beim Lernen und 
können ihre Zeit abwechslungsreich 
mit anderen Kindern verbringen. 

Anschaffung einen 
neuen Kommunalfahrzeuges

Für die Bewerkstelligung der Arbei-
ten am Bauhof, vor allem für den 
Winterdienst, war die Anschaffung 
eines neuen Kommunalfahrzeuges 
notwendig. Dieses wurde kürzlich 
von der Langenwanger Firma Josef 
Rinnhofer an den Bürgermeister  
Rudolf Hofbauer und an den Bau-
hofleiter Franz Gastgeber übergeben.

Vereine und 
Einsatzorganisationen

Langenwang hat sich mit seinen 
zahlreichen Veranstaltungen in den 
verschiedenen Bereichen einen sehr 
guten Namen gemacht und ist Dank 

ihrer vielen Vereine und Organisati-
onen ein sehr lebendiger Ort. Ob in 
den Einsatzorganisationen oder im 
sportlichen und kulturellen Bereich, 
überall stellen sich Funktionäre und 
Freiwillige in den Dienst der Allge-
meinheit und ich darf allen ein herz-
liches Dankeschön für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit aussprechen. Ich sehe 
es auch weiterhin als eines meiner 
Hauptanliegen, Sie alle in Ihrer eh-
renamtlichen Tätigkeit bestmöglich 
zu unterstützen, einerseits in finanzi-
elle Hinsicht, andererseits aber auch 
durch materielle Hilfestellung.

Langenwanger Marktfest 2018

Das größte Fest der Langenwanger 
Vereine, das Marktfest fand Ende 
August statt. An zwei Tagen gab es 
ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm. Ich gratuliere zum gemein-
samen Erfolg und danke allen für das 
Mittun und Dabeisein.

Langenwang im Advent

Die „Werbegemeinschaft Langen-
wang aktiv“ veranstaltet mit Unter-

stützung der Marktgemeinde von 
Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Dezem-
ber 2018, im und um das Volkshaus 
die Veranstaltung „Langenwang im  
Advent“. 

Zum vorweihnachtlichen Kunsthand-
werksmarkt werden wieder sehr viele 
Besucher und Gäste aus Nah und 
Fern erwartet.

Kunsteisanlage

Unsere Kunsteisanlage auf der Fest-
wiese ist auch in der kommenden 
Wintersaison der Treffpunkt für alle 
Eislauf, Eishockey- und Stocksportbe-
geisterte des Mürztales. 

Herzlichen Glückwunsch

•	Herzliche Gratulation an unsere 
	 Klara Mißebner zum großartigen  
	 Erfolg, zur steirischen Meisterin  
	 beim Harmonikawettbewerb 2018!
•	Der Firma Automationstechnik zum  
	 30 Jahr – Firmenjubiläum
•	Der Familie Krainer, Hotel-Restau- 
	 rant, wieder zur 2. Haube
•	Unserem Superwanderer Manfred  
	 Polansky und seine Frau Gertrud
•	Dem Bartlverein zum 20jährigen  
	 Bestehen
•	Zum 20jährigen Firmenjubiläum der  
	 Firma Windhaber

Seniorenurlaubsaktion

Vom 11. bis 18. September nahmen 
13 Personen aus Langenwang an der 
diesjährigen Seniorenurlaubsaktion 
in St. Anna im Aigen teil. 

MarktfestÜbergabe des neuen Baggers

Seniorenurlaubsaktion
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Voranschlag 2019

Trotz finanzieller Steigerungen in 
mehreren Bereichen und der um-
fangreichen Investitionen in die Infra-
struktur, die in den letzten Jahren in 
Langenwang getätigt wurden, ist die 
Gemeinde in der Lage ihren Haushalt 
nicht nur ausgeglichen zu erstellen, 
sondern auch Überschüsse aus dem 
laufenden Betrieb zu erwirtschaften. 
Daraus kann man ersehen, dass sich 

sparsame, verantwortungsbewusste 
und vorausschauende Politik lang-
fristig sehr positiv auswirkt. Voraus-
setzung ist aber auch, dass man sich 
als Bürgermeister zu 100 % für seine 
Gemeinde einsetzt - und das bereitet 
mir eine große Freude.

Zum Jahresende möchte ich mich 
beim Gemeinderat, bei den Be-
diensteten der Marktgemeinde Lan-
genwang, bei allen Vertretern der 

Behörden, Institutionen und Ver-
einen sowie bei der Langenwanger 
Bevölkerung für die gute Zusammen-
arbeit zum Wohle unseres schönen 
Heimatortes Langenwang herzlich 
bedanken. 
Ich danke auch unserem Gemein-
dereferenten Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer für die  
Unterstützung und für die gewähr-
ten Bedarfszuweisungsmittel für viele 
Langenwanger Projekte.

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, gde@langenwang.gv.at
Redaktion: Bgm. Rudolf Hofbauer
Layout und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
Fotos: Franz Reithofer, Manuela Breitegger, Manfred Polansky, Gemeinde, Patricia Rinnhofer , Pfarrkindergarten, Volksschule, NMS, 
verschiedene Vereine
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Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
Mittwoch, 2. Jänner 2019
Mittwoch, 6. Februar 2019
Mittwoch, 6. März 2019
Mittwoch, 3. April 2019

Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Au-
flage 2000 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine optimale 
Werbemöglichkeit, da die Gemein-
dezeitung nicht wie andere Zeitun-
gen sofort weggelegt, sondern als 
amtliches Mitteilungsblatt öfters in 

Erfolgreich inserieren  
die Hand genommen wird.
Die Preise für eine Einschaltung be-
tragen:
1/8 Seite	 €   40,00
1/4 Seite 	 €   70,00
1/2 Seite	 € 120,00
1 Seite 	 € 220,00
zuzüglich 5% Werbeabgabe + 
20% Umsatzsteuer.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist Dienstag, 5. März 2019. 

Ansprechperson für 
Öffenlichkeitsarbeit: 

Manuela Breitegger
breitegger.m@langenwang.gv.at
Tel.: 03854/6155-24

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger, liebe Kinder und Jugendliche!
Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Festtage und viel Glück, Erfolg 

und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr.
Ihr

Rudolf Hofbauer
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN
NOTRUF
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	01/4064343
Apothekennotruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Bergrettung	 140
Samariterbund	 03854/3177

PRAKTISCHER ARZT
Dr. Uwe Pachmajer		
	 03854/2896
Dr. Anita Gebeshuber		
	 03854/2470
Dr. Heidrun Rößl	  
	 03854/20721

ZAHNARZT
Dr. Martin Klopf	 03854/2342
Zahnärztlicher Notruf		
	 0316/818111

TIERARZT
Mag. Christa Weissenbacher	
	 03854/2005

APOTHEKE
Andreas Apotheke	  
	 03854/2085

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 08.00 
bis 10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag 
im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.
Fragen richten Sie bitte an

Dr. Dieter KINZER, Öffentlicher Notar, 
Max-Kleinoschegg-Gasse 2, 
8680 Mürzzuschlag
Tel.: 03852/26 47, FAX: 03852/45 90, 
E-Mail: notar@kinzer.at

Reinigungspersonal
Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für 
Großreinigungen oder auch als 
Vertretung. Sollten Sie daran In-
teresse haben, bringen Sie ihren 
Lebenslauf gerichtet an den Bür-
germeister Rudolf Hofbauer auf 
die Gemeinde. 

Kontakt: Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer, Wiener Straße 2, 8665 
Langenwang, Tel.: 03854/6155-16, 
eMail: gde@langenwang.gv.at

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
bei der Raiffeisenbank Langen-
wang, Sparkasse Langenwang, Tra-
fik Heidi, Trafik Kurz und Gasthaus 
Putzgruber erhältlich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Im Rathauspark steht eine Hütte 
der Werbegemeinschaft Langen-
wang. 

Diese Hütte kann für Veranstaltun-
gen gemietet werden. 

Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark

Liebe Langenwangerinnen 
und Langenwanger! 
Aufgrund gravierender Änderun-
gen der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung müssen wir ihr Einver-
ständnis betreffend Einladungen 
zu verschiedenen Anlässen (wie 
zB Geburtstagsgratulationen, Se-
niorenveranstaltungen udgl.) ein-
holen. Wenn Sie nunmehr KEINE 
diesbezüglichen Einladungen er-
halten möchten, ersuchen wir Sie 
höflichst uns dies schriftlich be-
kannt zu geben. 

Wichtige Änderung 
Datenschutzgesetz

Langenwanger 
Gemeindepokal
Sa. 16. Februar 2019
Kunsteisanlage 
Langenwang
Startnummernausgabe: 
7.00 Uhr

Beginn: 7.30 Uhr

Siegerehrung im 
Volkshaus Langenwang
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Reisepass, Personal-
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis gratis
Die Ausstellung eines Kinderpasses 
und eines Personalausweises ist 
bis längstens 2 Jahre nach Geburt 
des Kindes gebührenfrei. 

ACHTUNG 
Auch wenn für manche Länder der 
Reisepass bis zu fünf Jahren abge-
laufen sein kann, wird unbedingt 
die Verwendung eines gültigen 
Reisepasses empfohlen. 
Der Führerschein ist kein 
gültiges Ausweisdoku-
ment im Ausland! 

Bei Fragen wenden Sie 
sich an das Sekretariat 
im Gemeindeamt - 
Tel.: 03854/6155-24.

Müllentsorgung
Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angege-
benen Entsorgungstages im Ab-
fuhrkalender bereitzustellen sind. 
Nur dadurch kann eine sichere 
Entsorgung gewährleistet werden. 

 

Sollte Ihre Restmülltonne, Bio-
mülltonne oder die Kunststoffver-
packung nicht entleert bzw. ab-
geholt worden sein, kontaktieren 
Sie bitte die kostenlose Hotline 
der Firma Saubermacher unter 
059/800!

Förderungen 

Die Marktgemeinde Langenwang 
gewährt folgende Förderungen:
Solarförderung
Photovoltaikförderung
Holzheizung
Förderung Anschluss Fernwärme
Hausfassadenfärbelung
Wohnbauförderung
Mobilitätszuschuss 
für Studierende

Der Antrag auf Gewährung einer 
Förderung ist am Gemeindeamt 
erhältlich und auf der Homepage 
www.langenwang.at abrufbar.

Mindestpensionsempfänger mit 
Hauptwohnsitz in Langenwang 
erhalten nach Vorlage des Ein-
kommensnachweises Warengut-
scheine am Gemeindeamt (Mel-
deamt) überreicht.
Richtsätze: 
für 1 Person € 1.061,14 
für 1 Ehepaar € 1.590,85.

Die Gutscheine können an folgen-
den Tagen abgeholt werden: 
Montag, 10. Dezember 2018 
von 08.00 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 17.00 Uhr

Dienstag, 11. Dezember 2018 
von 08.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 12. Dezember 2018 
von 08.00 – 12.00 Uhr 

Sozialleistung 
der Gemeinde Die Seniorenweihnachtsfeier fin-

det am 13. Dezember 2018 um 
15.00 Uhr im Volkshaus Langen-
wang statt. 

Eingeladen werden alle Gemein-
debürger, ab dem 65. Lebensjahr. 

Ein besinnliches Weihnachtsspiel 
wird von den Kindern der Volks-
schule Langenwang aufgeführt 
und musikalisch umrahmt. 

Wir freuen uns auf ein paar ge-
mütliche vorweihnachtliche Stun-
den im Volkshaus. 

Weihnachtsfeier

Um allen Bewohnern von Mehr-
familienhäusern die Entsorgung 
ihrer Christbäume zu erleichtern, 
wird von der Marktgemeinde Lan-
genwang der Christbaum kosten-
los abgeholt.

Wann:	ab 7. Jänner 2019
Wo:	 bei der nächstgelegenen  
	 Müllsammelstelle

Bitte entfernen Sie sämtlichen 
Christbaumschmuck (Lametta).

Christbaum-
entsorgung
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Die ge-
s e t z l i c h e 
Grundlage 
für  das 
Halten von 
Tieren fin-
det sich im 
Stmk. Lan-

des-Sicherheitsgesetz. Hier kann 
zusammengefasst werden, dass 
HundehalterInnen verpflichtet sind, 
ihre Tiere in einer Weise zu beauf-
sichtigen oder zu verwahren, dass 

dritte Personen weder gefährdet 
noch unzumutbar belästigt werden. 

Die Hunde sind auch außerhalb des 
Ortsgebietes, auf den Spazierwegen, 
im Wald und auch im Augebiet an 
der Leine zu führen! Seien Sie als 
Hundebesitzer verantwortungsvoll 
und schützen Sie durch Vernunft Ih-
ren eigenen Hund, andere Tiere und 
Menschen!
Die HundehalterInnen haben weiters 
dafür zu sorgen, dass Gehsteige, Kin-

derspielplätze, Wiesen, Felder etc. 
nicht durch Hundekot verunreinigt 
werden. Sollte ihr Hunde dennoch 
an einer dieser Stellen sein „Ge-
schäft“ verrichten, sind Sie dazu 
verpflichtet den Hundekot zu be-
seitigen! Es gibt genügend Statio-
nen mit Hundekotsackerlspender 
und Mistkübel, wo das Häufchen 
entsorgt werden kann!

Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Hundehaltung

Der nächste Termin zur Absolvie-
rung des Hundekundenachweises 
für Hundebesitzer, die ihren Hund 
nach dem 01.01.2013 erworben 
haben und nicht die Kriterien erfül-
len, die sie von der Verpflichtung 
den Kurs zu absolvieren entheben 
(nachweislich Hundebesitzer in 
den letzten 5 Jahren – Dauer der 
Hundehaltung unerheblich, Absol-
vierung einer anerkannten Prüfung, 
TierärztIn, ZoologIn, tierschutzzerti-

fizierte HundetrainerIn), ist Freitag, 
der 11.01.2019 von 15.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag, 8600 Bruck/
Mur, Dr.-Th.-Körner-Straße 34, Sit-
zungssaal, 2. Stock und Freitag, 
der 08.03.2019 von 15.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle 
Mürzzuschlag, 8680 Mürzzuschlag, 
DDr. Schachner-Platz 1, Sitzungssaal, 
4. Stock 

Die Anmeldung erfolgt durch Ein-
zahlung des Kursbeitrages von € 
41,60 an der Amtskassa des jewei-
ligen Amtsgebäudes und gleichzei-
tige Einschreibung in die vor Ort 
aufliegende Teilnehmerliste bis 
spätestens 3 Tage vor Stattfinden 
des Kurses. Eine Absolvierung des 
Kurses ohne vorherige Anmeldung 
ist nicht möglich! 
Die maximale Teilnehmeranzahl be-
trägt 25 Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer

Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und der 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass Hecken, Sträucher und Bäume, 
die von Privatgrundstücken in den 
öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragen oder hineinwachsen, gerade 
für Fußgänger oder Radfahrer, aber 
auch für Fahrzeuge eine Verkehrs-

gefährdung darstellen. Immer wie-
der müssen wir feststellen, dass so 
manche Gehsteige von Fußgängern 
gar nicht oder nur unter starker Be-
hinderung genutzt werden können, 
weil sie durch überhängende Zweige 
oder überwucherte Zäune und nicht 

zurückgeschnittene Bodenpflanzun-
gen fast unbegehbar geworden sind.
Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück 
in diesem Sinne und bedenken Sie, 
dass Sie im Falle von Verletzungen 
oder bei Schäden von Fahrzeugen 
haftbar gemacht werden können.

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher 
im Straßenbereich und auf den Gehwegen
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SPRECHTAGE 

Pensions-
versicherungs-

anstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3

INFOS: www.pensionsversicherung.at

Das Altstoffsammelzentrum hat je-
den Freitag von 06.00 bis 14.00 Uhr 
geöffnet. (An Feiertagen geschlossen) 
Bitte nehmen Sie bei jeglicher Entsor-
gung am Altstoffsammelzentrum Ihre 
Wertkarte mit. Der Transport zum 
ASZ ist selbst durchzuführen bzw. zu 
organisieren. 

Im Altstoffsammelzentrum wird kein 
Restmüll entgegengenommen. Im 
Gemeindeamt (Meldeamt) können 
Sie zur Entsorgung von Restmüll Sä-
cke kaufen. Es werden von der Firma 

Saubermacher nur Säcke mit der 
Aufschrift „Saubermacher“ mitge-
nommen. 

Die Gelben Säcke werden jedes Jahr 
im November an die privaten Haus-
halte ausgeteilt. Falls Sie zusätzliche 
Säcke benötigen, können Sie diese im 
Gemeindeamt (Meldeamt) kostenlos 
abholen. 

Nein zu Plastik in der Bio-Tonne. 
Bio-Papiersäcke für die Bio-Müll-
tonne können im Gemeindeamt 

(Meldeamt) gekauft werden. Bitte 
reinigen Sie ihre Bio-Mülltonne regel-
mäßig, um Ungeziefer und Geruchs-
belästigungen zu vermeiden. 

Altkleider und Textilien können in 
die entsprechenden Sammelcont-
ainer im Altstoffsammelzentrum ein-
geworfen werden. 

Große Kartonagen können im Alt-
stoffsammelzentrum abgegeben 
werden. 

Altstoffsammelzentrum

Das Land Steiermark gewährt wieder 
einkommensschwächeren Haushal-
ten einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss.

Die Förderung kann bis 21. Dezem-
ber 2018 beim Bürgerservice der Ge-
meinde beantragt werden.

Personen, die eine Wohnbeihilfe 
beziehen, können keinen Antrag 
stellen, da bereits in der Beihilfe die 
Kosten eingerechnet sind.

Die Förderung beträgt einmalig  
€ 120,- für alle Heizungsanlagen.
Als Einkommensgrenze gelten fol-
gende Richtwerte:

für 1- Personen Haushalte (Netto)
	 €	 1.061,14
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto)	 €	 1.590,85

Bitte einen Pensionsabschnitt oder 
den Einkommensnachweis und Kon-
tonummer (IBAN ) mitnehmen!

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 
2018/2019Im Fundamt der Marktgemeinde 

Langenwang wurden heuer nach-
stehende Gegenstände abgegeben:

•	 Schlüssel
•	 Schlüsselbund
•	 Sonnenbrille
•	 Damen-Fahrrad
•	 Ohrring
•	 Zucker-Messgerät
•	 Telefon

Weitere Informationen erhal-
ten Sie im Sekretariat bei Frau  
Breitegger. 

Fundamt

Klasse Leistung von Markus Ulm bei 
der Masters-Weltmeisterschaft im 
Berglauf in Zelezniki (Slo). 

In der Klasse M40 holte sich der 
Mürztaler mit seinen beiden Mitstrei-
tern Keckes und Hammer die Silber-
medaille in der Nationenwertung. 

Die Strecke führte über 10,8 km bei 
einer Höhendifferenz von 1.184m 
hinauf auf den Ratitovec. In der Ein-
zelwertung lief der KSV-Athlet (2017 
Streckenrekord auf den Erzberg) im 
internationalen Feld auf Rang 17.

WM-Silbermedaille für Bergläufer Ulm 

WM-Silber für den Mürztaler Markus Ulm
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Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/2550-14

Lesen bedeutet Beziehung und  
schafft Geborgenheit „Buchstart  
Steiermark“ bietet eine Möglichkeit, 
das Lesen zu einem gemeinsamen 
Erlebnis für die ganze Familie zu ma-
chen und so Kindern das Tor zu einer 
wunderbaren und unbegrenzten Welt 
der Worte zu öffnen! 

Durch das Bildungsressort des  
Landes Steiermark und des Lese- 
zentrum Steiermark wurde die Initia-
tive zur Lesefrühförderung ergriffen 
und will vor allem eines: das Buch und 
das Vorlesen in den Mittelpunkt von 
Familien stellen.

Alle Familien mit Kindern zwischen 
6 und 18 Monaten sind eingeladen 
eine „Buchstart-Steiermark-Tasche 
in der Bücherei Langenwang abzu-
holen.

Maria Rinnhofer 
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Tel.: 03854/6155 
eMail: gde@langenwang.gv.at

Parteienverkehr: 
Montag	08.00 – 12.00 Uhr
	 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 
	 08.00 – 12.00 Uhr 
sowie telefonischer Vereinbarung

Bürgermeister Rudolf Hofbauer
Tel.: 03854/6155-16
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Amtsleiter Ing. Andreas Schütky
Tel.: 03854/6155-13, 
schuetky.a@langenwang.gv.at

Sekretariat Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
breitegger.m@langenwang.gv.at

Meldeamt Dietmar Gamsjäger
Tel.: 03854/6155-14, 
gamsjaeger.d@langenwang.gv.at

Standesamt Stephan Bauer
Tel.: 03854/6155-17
bauer.s@langenwang.gv.at

Finanzverwaltung Horst Rinnhofer
Tel.: 03854/6155-15
rinnhofer.h@langenwang.gv.at

Abgabenverwaltung 
Margot Geineder 
Tel.: 03854/6155-10
geineder.m@langenwang.gv.at

Buchhaltung Gabriele Windhaber
Tel.: 03854/6155-18
windhaber.g@langenwang.gv.at

Bauamt Richard Schmid
Tel.: 03854/6155-12
schmid.r@langenwang.gv.at

Besuchen Sie auch unsere Home-
page www.langenwang.at 

Haben Sie schon die DaheimApp? 
Die App erinnert Sie an Veranstal-
tungen, Müllabfuhrtermine und 
gibt vieles Interessantes rund um 
Langenwang wieder. 

So erreichen Sie uns - 
Marktgemeindeamt Langenwang 

Von der Abfuhrerinnerung über Vereinsnews bis zum Mieten 
von grünen E-Autos. Das und noch viel mehr fi nden Sie jetzt 
in der Service App Daheim. 

Ist Ihre Gemeinde auch schon online? 
Fragen Sie einfach im Rathaus nach. 

Jetzt 
kostenlos 
downloaden! 

Powered by

Daheim
Die Service App

NÜTZLICHES
NÜTZLICHES
NÜTZLICHES

INFOKANÄLE

Gemeindeinfos

Vereine

Gewerbe & Genuss
Kids & Teens

Ich bin Gemeinde
Wer will Kanal

E-Auto mieten
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Die Marktgemeinde Langenwang ist 
bemüht, die Schneeräumung und 
Streuung der Straßen zur Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Für den Einsatzfall stehen für das ge-
samte Straßennetz 5 Räumfahrzeuge 
(davon zwei als Streufahrzeuge) für 
die Gemeindestraßen zur Verfügung. 
Die Interessentenwege werden von 
Schneeräumern der Weggenossen-
schaft betreut. Die Streuung obliegt 
der Gemeinde. Trotz der Anzahl 
der Geräte können nicht alle Ver-
kehrswege zur selben Zeit geräumt 
werden. Die zeitliche Räumung der 
Straßen erfolgt nach einem Räu-
mungsplan, der nach Prioritäten 
(Steilstücke, Schulwege, öffentliche 
Einrichtungen, Verkehrsaufkommen, 
usw.) erstellt wird. Die Hauseigen-
tümer werden darauf hingewiesen, 
dass es bei der Schneeräumung 
immer wieder vorkommt, dass die 
Schneemassen im Bereich der Haus-
einfahrten zu liegen kommen. Die 
Lenker der Einsatzfahrzeuge bemü-
hen sich, diese Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten, jedoch 
kann nicht auf jeden Wunsch der Ob-
jekteigentümer eingegangen werden. 
Die Marktgemeinde Langenwang er-
sucht daher um das Verständnis der 
Bevölkerung.

Bitte beachten Sie auch, dass Sie 
ihr Kraftfahrzeug im Winter auf den 
öffentlichen Straßen und Wegen so 
abstellen, dass die Räumfahrzeuge 
ungehindert den Winterdienst ver-
sehen können!

Der Winter naht – Achtung!

Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 
idgF, hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet:
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf- 
	 ten in Ortsgebieten, ausge- 
	 nommen die Eigentümer von  

	 unverbauten land- und forst- 
	 wirtschaftlich genutzten Liegen- 
	 schaften, haben dafür zu sorgen,  
	 dass die entlang der Liegen- 
	 schaft in einer Entfernung von  
	 nicht mehr als 3 m vorhande- 
	 nen, dem öffentlichen Verkehr  
	 dienenden Gehsteige und Geh- 
	 wege einschließlich der in ihrem  
	 Zuge befindlichen Stiegenan- 
	 lagen entlang der ganzen Lie- 
	 genschaft in der Zeit von 6.00  
	 bis 22.00 Uhr von Schnee und  
	 Verunreinigungen gesäubert so- 
	 wie bei Schnee und Glatteis be- 
	 streut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in ei-
ner Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft Eigentümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder  
	 Wohnstraße ohne Gehsteige gilt  
	 die Verpflichtung nach Abs. 1  
	 für einen 1 m breiten Streifen  
	 entlang der Häuserfronten.
(2) 	 Die in Abs. 1 genannten Personen  
	 haben ferner dafür zu sorgen,  
	 dass Schneewächten oder Eis- 
	 bildungen von den Dächern ih- 
	 rer an der Straße gelegenen Ge- 
	 bäude bzw. Verkaufshütten ent- 
	 fernt werden.
(6) 	 Zum Ablagern von Schnee aus  
	 Häusern oder Grundstücken auf  
	 die Straße ist eine Bewilligung  
	 der Behörde erforderlich. Die  

	 Bewilligung ist zu erteilen, wenn  
	 das Vorhaben die Sicherheit,  
	 Leichtigkeit und Flüssigkeit des  
	 Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Langenwang 
weist ausdrücklich darauf hin, dass

•	 es sich dabei um eine unverbind- 
	 liche Arbeitsleistung der Gemeinde  
	 handelt, aus der kein Rechtsan- 
	 spruch abgeleitet werden kann;
•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie  
	 die damit verbundene zivilrecht- 
	 liche Haftung für die zeitgerechte  
	 und ordnungsgemäße Durchfüh- 
	 rung der Arbeiten in jedem Fall  
	 beim verpflichteten Anrainer bzw.  
	 Grundeigentümer verbleibt;
•	 eine Übernahme dieser Räum- und  
	 Streupflicht durch stillschweigende  
	 Handlungen im Sinne des § 863  
	 Allgemeines Bürgerliches Gesetz- 
	 buch (ABGB) hiermit ausdrücklich  
	 ausgeschlossen wird.

Winterdienst - Schneeräumung und Streuung
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 Die ideale Lösung für Smartphone-Besitzer: Die Apo-App 

• Apothekensuche: Finden Sie jederzeit alle dienstbereiten Apotheken! 
• Elektronischer Impfpass: Impferinnerungen, offiziellen Impfempfehlungen und 

wichtige Informationen zu Impfungen 
• Medikamente: Informationen zu mehr als 90.000 Apothekenprodukten 

(Beipacktext, Einnahmehinweise, Arzneimittelfotos, Anwendungsvideos…) 
• Medikationsliste: Eigene Medikamente mit Einnahmehinweisen, Erinnerungen 

zur Einnahme und zum Nachkauf der Medikamente  

APOTHEKEN DIENSTKALENDER 2018 
Dienstwechsel jeweils am ersten Arbeitstag der Woche um 8.00 Uhr 
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2018 - Eine Saison, die unsere Er-
wartungen mehr als übertroffen hat, 
neigt sich langsam dem Ende zu.

Bei den Landesmeisterschaften der 
Haflinger, die vom 27.-29. Juli in 
Mürzzuschlag/Ganz ausgetragen 
wurden, habe ich mich entschieden 
heuer mit meinem „YoungSTAR“ an 
den Start zu gehen, und tatsächlich 
konnten Wellensteyn und ich gleich 
zwei Landesmeistertitel im Einzel und 
in der Mannschaft (mit Lisa-Maria 
Lenz, Verena Windhaber und Manu-
ela Schöggl) mit nach Hause nehmen.

Dementsprechend groß war die Vor-
freude auf den Saisonhöhepunkt, 
das Europachampionat, welcher vom 
22.-25. August in Stadl/Paura (OÖ) 
stattgefunden hat. 370 Pferde aus 13 
Nationen waren in unterschiedlichen 
Sparten am Start.

Ich habe mich mit meinen beiden 
Haflingern Bonifaz (Schwere Klasse 

M) und Wellensteyn (Erwachsene 
Pferde LM) für das Championat qua-
lifizieren können.

Bonifaz gewinnt erneut sensationell 
die Bronzemedaille in der schwe-
ren Klasse. Nach Meran 2009 (Sil-
ber Jungpferde) und Mailand 2015 
(Bronze Schwere Klasse), ist dies nun 
schon unsere dritte Medaille bei ei-
nem Europachampionat.

Wellensteyn, nach einem groben Pat-
zer meinerseits im ersten Teilbewerb 
nur auf Platz 14 gelegen, katapultiert 
uns nach einem fulminanten zweiten 
Teilbewerb noch auf den hervorra-
genden 4. Platz von 48 Teilnehmern.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
meiner Familie bedanken, die mich 
immer unterstützt und ohne die ich 
diesen Sport nicht in diesem Ausmaß 
ausüben könnte. Ein großes Danke-
schön auch an meinen Trainer Tho-
mas Schalk, der uns immer perfekt 
auf die Turniere vorbereitet und 
uns täglich mit Rat und Tat zur Seite 
steht. Bedanken möchte ich mich 
auch bei der Gemeinde Langenwang 
für die finanzielle Unterstützung für 
die Europameisterschaft.

Und der größte Dank gilt natürlich 
meinen Pferden- DANKE Bonifaz und 
Wellensteyn!

Sandra Singer

Bronzemedaille Europameisterschaft, 
Landesmeister Einzel und Mannschaft 

Sandra Singer

Klimatipp
Klimafreundliche Jause

Egal ob SchülerIn, StudentIn 
oder ArbeitnehmerIn, sein 
eigenes Essen mit zunehmen 
ist praktisch und geldsparend. 
Damit Ihre Jause auch noch 
umweltfreundlich ist, können 
Sie folgende Tipps anwenden:

• Packen Sie Jausenbrote 
in wieder verwendbare 
Jausenboxen – dadurch 
vemeiden Sie Müll 

• Verwenden Sie Jausenbo-
xen aus Holz oder Edel-
stahl. Diese Materialien 
sind langlebiger und da-
her umweltschonender. 

• Verzichten Sie auf Alufolie. 
Für die Aluminiumgewin-

nung wird der Regenwald 
abgeholzt, die Produktion 
ist sehr energieaufwendig 
und erzeugt hochgiftige 
Abfallprodukte. 

• Vermeiden Sie Frischhalte-
folie, da diese nur einmal 
verwendet wird entstehen 
große Müllmengen. 

• Nutzen Sie  wiederver-
wendbare Flaschen! 
Gegenüber  Einweg-Plas-
tikflaschen spart dies 
Ressourcen und Geld. 

• Bevorzugen Sie Bio-Pro-
dukte.  Diese enthalten 
weniger Schadstoffe und 
sind klimafreundlicher her-

gestellt als Produkte der 
konventionellen Landwirt-
schaft. 

• Ersetzen Sie Fleischpro-
dukte vermehrt durch 
Gemüse und vegane Auf-
striche – das schmeckt, 

schont das Klima und ist 
auch gesund. 

Mehr unter www.ich-tus.at

Tipp: Regionale Lebensmittel schonen das Klima, aufgrund von geringen 
Transportwegen.

...und pa-
cke meine 
Jause nicht 
in Alufolie!

Fo
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: P
ix

ab
ay



15

GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION

Unter diesem Aspekt wurde der Lan-
genwanger Manfred Polansky von 
„Steiermark Tourismus“ auserwählt, 
um als Superwanderer die Steiermark 
auf der Nordroute vom Dachstein- 
gletscher bis nach Bad Radkersburg 
zu erwandern und zu erkunden.
Gemeinsam mit seiner Frau Gertrud 
nahm er diese große Herausforde-
rung Anfang Juli in Angriff.
Auf der Nordroute legte das Ehepaar 
in 35 Etappen 548 Kilometer und 
20.000 Höhenmeter zurück. Die Reise 
wurde genauestens dokumentiert 
und die Medien berichteten laufend 
darüber. 
Auf seiner Heimetappe über das Pre-
tul wurde er von Gemeindevertre-
tern mit Bgm. Hofbauer an der Spitze, 
Freunden und Musikkollegen auf der 
Amundsenhöhe, die mit 1.666 Meter 
die höchste Erhebung Langenwangs 
ist, feierlich empfangen.
„Mit der Pretul haben wir die 21. 
Etappe gut hinter uns gebracht und 
noch keine Blasen, Knie- oder Rü-

ckenprobleme, obwohl unsere Ruck-
säcke 9 bzw. 14 Kilo schwer sind“, 
strahlte der überraschte Wanderer 
und Fotograf mit seiner Frau beim 
anschließenden Beisammensein auf 
der Ganzalm. 
Beim „Zieleinlauf“ in Bad Radkersburg 
wurde er und Martina Traisch, die 
die Südroute ging, von Tourismus-
landesrätin Barbara Eibinger-Miedl 
und Steiermark Tourismus GF Erich 
Neuhold empfangen. 
Besonders freute sich Polansky, dass 
sie vom Bläserquintett des Musikver-
eines Langenwang mit Vzbgm. Reit-
hofer musikalisch begrüßten wurden. 
„Gemeinsam mit meiner Frau habe 
ich dieses schöne aber intensive 
Sommerabenteuer nun geschafft. 
Die Steiermark ist ein wunderschönes 
Land. Von den Bergen im Norden bis 
hin zum Hügel- und Weinland. 
Und wir sind überwältigt von der 
Gastfreundschaft und der Herzlich-
keit, die uns überall auf unseren 
Etappen entgegengebracht wurde“, 

so Manfred und Gertrud, erfreut und 
glücklich im Ziel. 
Diese Wanderung vom Gletscher bis 
Bad Radkersburg war ein Lebens-Er-
lebnis für uns an das wir uns immer 
wieder dankbar Zurückerinnern wer-
den.
In einer tollen Multimediaschau mit 
Musik und Kulinarik wurden Anfang 
November die schönsten Momente 
und Begegnungen dieser sommerli-
chen Tour im Volkshaus Langenwang 
gezeigt. Da die ersten beiden Veran-
staltungen bald ausverkauft waren, 
musste ein dritter Termin organisiert 
werden, um allen Interessenten die 
Möglichkeit zu geben, die unbe-
schreiblich schöne Wanderung durch 
die Steiermark mitzuerleben. Und es 
war wahrlich eine atemberaubende 
Show mit Bildern, Erlebnissen und 
bewegenden Momenten, die Man-
fred und Gertrud Polansky den Besu-
chern im Volkshaus boten.
„Hut ab und Gratulation für eure  
Leistung“.

„Vom Gletscher zum Wein“

Empfang des Superwanderers (im Steiermarkherz mit seiner Frau)  
auf der Amundsenhöhe Am Dachstein begann der lange Weg

Manfred und Gertrud Polansky Herzlicher Empfang der Superwanderer in Bad Radkersburg 
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Ihr Kind auch in den Ferien in gu-
ten Händen zu wissen ist ein großer 
Wunsch berufstätiger Eltern. 
Die Gemeinde Langenwang bot des-
halb in Zusammenarbeit mit dem 
Hilfswerk Steiermark im Juli 2018 
eine insgesamt dreiwöchige Ferien-
betreuung an. 14 Kinder wurden in 
diesem Zeitraum von der Kinderbe-
treuerin Doris Knollmüller und Päda-
gogin Silvia Galler-Shickle täglich von 
7.30 bis 13.30 in den Räumlichkeiten 
der Nachmittagsbetreuung begleitet 
und betreut. Nach einem gemein- 
samen Frühstück wurde den Kindern 
jeden Tag ein spannendes, umfas-
sendes und abwechslungsreiches  

Sommer-Programm geboten, bei 
dem keine Wünsche offengeblieben 
sind. Einen Überblick finden Sie in der 
bunten Bildergalerie. Das Hilfswerk 

bedankt sich neben den Vereinen 
und der Gemeinde vor allem auch 
bei allen Eltern, die dieses Angebot 
so tatkräftig unterstützt haben.

Hilfswerk Ferienbetreuung in Langenwang

KreARTiv im Dorf gestaltete mit den Kindern T-Shirts und Taschen Spaß bei der Feuerwehr

Steckerlbrot bei den Pfadfindern Besuch des Roseggermuseums in Krieglach

Pizzabacken Naturkosmetik selbst gemacht

Wanderung zur Burgruine
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Wir radelten zum Minigolfplatz Schnuppertraining am Tennisplatz

Waldpädagogik mit Andrea Zu Gast beim Trachtenverein D‘Waldberger

Beim Filzen entstehen kleine Kunstwerke

Im Jänner gratis Tragetasche sichern – 
im Februar beim Einkaufen Gutes tun
Müll füllt nicht nur unsere Abfallbe-
hälter, Deponien und mehr und mehr 
unsere Natur, sondern als Thema 
auch Zeitungen und Fernsehen.
Wir können jedoch gemeinsam die 
Müllmengen verringern, indem wir 
für unsere Einkäufe keine Wegwerf-
produkte verwenden, sondern wie-

derverwertbare Taschen, Körbe, Ruck- 
säcke, … Wir haben uns entschieden 
ein wenig mitzuhelfen und möchten 
Ihnen im Jänner, solange der Vorrat 
reicht, eine von 400 Tragetaschen 
schenken. Für jeden Kunden, der im 
Februar eine eigene Tasche zum Ein-
kauf mitbringt, spenden wir 20 Cent 
an die Greenpeace Kampagne „Plas-
tikmüll hat keine Zukunft“

Andreas-Apotheke: Gemeinsam Müll vermeiden
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Die Musikschule Langenwang freute 
sich über ihr grosses Publikum beim 
Jahresabschlusskonzert im Juni sowie 
die zahlreichen Besucher am Tag der 
offenen Tür am 29. September.

Musikschule 
Langenwang

Alphornduo: Emma Rinnhofer und Mag.  
Oliver Gilg Musikschulorchester

Die jüngsten Geigerinnen: Amelie Jungbauer, Katharina Sulzbachner, Amy Wöls

du bist  
ein richtiges  

rudeltier

du brauchst 
platz für dich

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

du hast  
höhenangst

du bist  
natur- 

liebhaber

du bist 
allein- 

abenteurer

einfach los!

511_START_15_Plakat_EinerFuerAlle.indd   1 09.12.15   14:45

DER KATASTROPHE AM PULS
Neue steirische Online-
Plattform informiert über 
Hochwasser

► Interaktive   
Gefährdungskarte

► Wetterwarnungen
► Ratgeber
► und vieles mehr

Was Sie vor, während und nach einem Hochwasser tun können 

www.hochwasser.steiermark.at
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Klara Mißebner aus Langenwang ist 
die beste Harmonikaspielerin des 
Landes: Sie konnte sich vor kurzem 
beim 23. Steirischen Harmonikawett-
bewerb gegen vier weitere Finalisten 
durchsetzen.
Die fünf Finalisten wurden aus dut-
zenden Bewerbern ausgewählt, und 

beim großen Finale des traditionel-
len Wettbewerbs mussten sie nicht 
nur die vierköpfige Jury überzeugen, 
sondern auch die Zuschauer im Sen-
destudio und vor den Fernsehbild-
schirmen - der Harmonikawettbe-
werb wurde live aus der Steinhalle in 
Lannach übertragen.

Fünf Punkte Vorsprung
Klara Mißebener überzeugte mit ih-
ren Aufführungen - „Die Hanni Polka“ 
(Pflichtstück) und „Villa Asiola“ (Kür-
stück) - und gewann mit insgesamt 
154 Punkten und somit fünf Punkten 
Vorsprung auf den Zweitplatzierten. 
Besonders spannend wurde es beim 
zweiten Platz des Wettbewerbs: Ma-
ximilian Kranz aus Kraubath an der 
Mur konnte sich knapp vor Lukas 
Deißl aus Rassach durchsetzen.

Die Jury
In der Jury saßen auch heuer wie-
der Moderatorin Caroline Koller, 
der Volksmusikant und Radio Stei-
ermark-Moderator Karl Lenz, Franz 
Posch, Moderator der „Liabsten 
Weis“, und Sepp Strunz vom Fachbe-
reich Volksmusik am Johann Joseph 
Fux-Konservatorium in Graz.

Klara Mißebner ist die „Größte“

Die geschlagenen Finalisten gratulieren Klara

Klara mit ihren Geschwistern (mit denen sie als Mißebner Trio auch 
schon große Erfolge feiern konnte), ihren Eltern und ihrem Lehrer Ludwig  
Gruber (li.).

Klara Mißebner in „ihrem Element“

Für die Mobilen Dienste Langenwang 
suchen wir eine Pflegeassistenz mit 
75% Anstellungsausmaß

Sie haben eine nach dem österreichischen Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz oder dem Sozialbetreuungsberufegesetz 
anerkannte Ausbildung zur Pflegeassistenz und die Bereitschaft 
für ein aktives eigenverantwortliches Arbeiten in der Betreuungs-
praxis zu Hause beim Klienten? Dann freuen wir uns sehr darauf 
Sie kennenlernen zu dürfen. 

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
PDL Heidi Fackler unter heidi.fackler@hilfswerk-steiermark.at

Für die ausgeschriebene Stelle gilt lt. Kollektivvertragder Mobilen Dienste Steiermark 
ein kollektivverantwortliches Monatsbruttogehalt Stufe 1 € 1.913,30 auf Vollzeitbasis, 
zusätzlich die Gefahrenzulage in der Höhe von € 177,18 und Wochenend- und Feier-
tagszulagen.
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Montag Dienstag Mi+woch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Stocksport Stocksport

ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr oder oder
Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Eishockey Eishockey

 oder oder
 allg. Eislaufen allg. Eislaufen

ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr
allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen
bis 17.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr ab 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

ab 17.15 Uhr allg. Eislaufen
ab 17.15 Uhr ab 17.15 Uhr Eishockey ab 17.15 Uhr ab 17.30 Uhr

Eishockey Eishockey Jugend Eishockey bis 18.30 Uhr Eishockey
Jugend Kinder bis 17.45 Uhr ab 17.00 Uhr Kinder

bis 18.45 Uhr bis 18.30 Uhr bis 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
ab 18.00 Uhr

Eishockey Stocksport
ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr

Eishockey Eishockey Eishockey Eishockey
bis 20.30 Uhr bis 20.30 Uhr ab 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr bis 20.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Eishockey
bis 21.15 Uhr

Wochenplan der Kunsteisanlage Langenwang 2018/2019

Bei MeisterschaGsspielen oder Stocksportveranstaltungen Änderungen möglich!
 Info 0664/42 19 883; Anmeldung Schuleislaufen 0680/21 72 784; weitere Infos 03854/6155

Wochenplan 2018/2019

Kunsteisanlage Langenwang

Bürgerversammlung 2018

NEUE MITTE LANGENWANG|Bürgerversammlung Nov. 2018

AUFENTHALTSQUALITÄT STRUKTURIERUNG

GESTALTUNG

BEPFLANZUNG KOMMUNIKATION

ATTRAKTIVIERUNG
DES PLATZES

IDENTITÄTSSTIFTEND

BEGEGNUNG

Im Rahmen der diesjährigen Lan-
genwanger Gemeindeversammlung 
wurde das Projekt „Eine neue Mitte 
für Langenwang“ vorgestellt.
Langenwang ist ein drei Kilome-
ter langer Ort, mit fast eintausend  
jähriger Geschichte, ohne echtem 
Zentrum. Rund um das Rathaus, den 
Siglhof und dem Rathauspark soll ein 
neues Ortszentrum entstehen. Ideen, 
Wünsche und Anregungen sollen im 
Rahmen eines Bürgerbeteiligungs-
prozesses eingebracht werden. 
Projektpartner sind Pajduch Architektur 
und freiland Umweltconsulting. 
Auch über das aktuelle Gemeinde-
geschehen, insbesonders über die 
rege Bautätigkeit gab Bürgermeister  
Rudolf Hofbauer einen Einblick.

Eislauf - Tageskarten

Kinder/Jugendliche bis 18. J.	E 2,20
Erwachsene	 E 3,60
Familienkarte	 E 6,50

Eislauf – Zehnerblock

Kinder/Jugendliche bis 18. J.	E 20,00
Erwachsene	 E 32,00

Eislauf – Saisonkarten

Kinder/Jugendliche bis 18. J.	E 40,00
Erwachsene	 E 60,00

Tarifordnung 2018/2019
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Auch heuer startete der Kindergar-
ten vollbesetzt ins neue Kindergar-
tenjahr. Nach der Kennenlern- und 
Eingewöhnungszeit gab es den ersten 
Höhepunkt im Jahr für die Kindergar-
tenkinder. Gemeinsam feierten sie 
ein Kuscheltierfest.

Am 12. Oktober feierten die Kinder 
und das Team des Kindergartens das 
Erntedankfest in der Pfarrkirche. Ge-
meinsam mit Herrn Dechant Mag. 
David Schwingenschuh, den Kinder-
garteneltern, Großeltern und Freun-
den wurde für die gute Ernte in einer 
schönen Feier gedankt.
Gleich zu Beginn des Kinder- 
gartenjahres gab es eine Brandschutz- 
übung, die jährlich durchgeführt 
wird. Die Kinder werden dabei auf ei-
nen eventuell auftretenden Ernstfall 
vorbereitet. 

Noch vor den Sommerferien wurde 
vom Verein der Freunde zur Erhal-
tung des Pfarrkindergartens Langen-
wang ein Sonnensegel finanziert, 

Pfarrkindergarten	 www.langenwang.graz-seckau.at/langenwang/pfarrkindergarten

welches seitdem über der Sandkiste 
befestigt ist, damit die Kinder im 
Schatten spielen können. Ein großes 
Dankeschön an den Verein.

Kuscheltierfest Erntedank

Erntedank

Brandschutzübung

Sonnensegel
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In der ersten Schulwoche fand ein 
Elternworkshop mit dem Titel „Mit 
Freude in die Schule“ von Styria  
Vitalis statt. In diesen 1,5 Stunden 
hatten die Eltern der Schulanfänger 
die Gelegenheit unter Moderation  
ihren Blick auf Schule und die  
eigenen Erlebnisse in der Schulzeit 
zu reflektieren und sich darüber aus-
zutauschen, wie das eigene Bild der 
Schule die Kinder beeinflussen kann.

Am 25. September konnten die Schü-
lerinnen und Schüler der 1. Klassen 
bei der Schulwegbegehung gemein-
sam mit GI Anton Fritz die nähere 
Umgebung der Schule erkunden. 
Speziell das Überqueren der Straße 
auf einem Zebrastreifen wurde be-
sprochen und geübt. Gerade jetzt 
in den Herbst- und Wintermonaten, 
wo es in der Früh neblig und dunkel 

Volksschule Langenwang	 www.vs-langenwang.at 

sein kann freuen sich alle Kinder über 
besondere Vorsicht und Rücksicht-
nahme im Straßenverkehr.

Da ein besonderer Fokus der VS 
Langenwang auf der Leseerziehung 
liegt wurden die 1. Klassen bereits zu 
Schulbeginn in die Bibliothek einge-
führt. Nun haben alle Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit sich  
Bücher auszuleihen und in regel- 
mäßigen Abständen zurückzugeben 
bzw. zu tauschen. Dabei haben sie 
Zeit in den Büchern zu schmökern.

Das Projekt Bewegungsland Steier-
mark wurde auch in diesem Schuljahr 
fortgesetzt. Anfang Oktober konnten 
alle Klassen eine Bewegungs- und 
Sporteinheit mit Markus Haas- 
Rossegger vom SU WSV Langenwang 
verbringen. Die Schülerinnen und 
Schüler wurden in den Bereichen 
Koordination, Rumpfstabilisation, 
Ausdauer und Ballgeschicklichkeit zu 
unterschiedlichsten Übungen ange-
leitet. Auch das Spielen kam nicht zu 
kurz.

Die Volksschule Langenwang startet 
das Schuljahr 2018/19 mit 122 Kin-
dern in 7 Klassen. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage wird die Nachmittags-
betreuung mit 2 Gruppen geführt. 

Neu im Kollegium dürfen wir Frau Mi-
riam Preiner, BEd. und Herrn Chris-
toph Watzek, BEd. begüßen, sie füh-
ren eine 1. bzw. 4. Klasse.

Ein besonderer Dank gilt der Obfrau 
des neu gegründeten Elternvereins 
der Volksschule Frau Maria Majeron. 
Sie hat mit ihrem Team nicht nur 
engagiert die Gründung geschafft 
und die meisten Eltern als Mitglie-
der gewinnen können, sondern auch 
ein großartiges Abschlussfest im  
vorigen Schuljahr organisiert. Die 
Schüler und Schülerinnen haben das 
Fest mit musikalischen Beiträgen er-
öffnet. Danach konnten die Kinder an 
zahlreichen Spielestationen, betreut 
durch die Pfadfinder Langenwang, 
den Nachmittag verbringen, während 
sich die Eltern, Großeltern und Gäste 
am Buffet gestärkt haben.

Musikalische Darbietung beim Schulschlussfest Sicherheit auf dem Schulweg

Bibliothekseinführung der 1. Klassen 2a Klasse mit Markus Haas-Rossegger
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Die 5. Schulwoche stand ganz im Zei-
chen von Projektagen. Für die 1. bis 
3. Klassen ging es beim Projekt „Xund 
ins Leben – Gutes Benehmen leicht 
gemacht“ um höfliche Umgangsfor-
men, das richtige Grüßen und wich-
tige Kommunikationsregeln. Neben 
den Einheiten in der Klasse, gab 
es täglich Bewegungseinheiten im 
Turnsaal, sowie kurze Vorträge mit 
anschließenden Übungen im Medi-
enraum. Das große Fest am Freitag, 
inklusive gesunder Jause, war ein 
gelungener Abschluss für die span-
nende Woche, bei dem Bürgermeis-
ter Rudolf Hofbauer sowie viele El-
tern und Großeltern teilgenommen 
haben. 

Für die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klassen stand am Donnerstag und 
Freitag die Fremdsprache Englisch 
im Vordergrund. Gemeinsam mit 
den Native Speakern Jerome und 
Luke von !Biku konnten die Kinder 
beim Spielen, Singen, Sprechen und 
Arbeiten den Wortschatz erweitern, 
Sicherheit im Anwenden der Spra-
che gewinnen und Sprachbarrieren 
abbauen. 

Am Welternährungstag, am 16. Ok-
tober, fand der Aktionstag der Bäu-
erinnen statt und wurde auch an der 
Volksschule durchgeführt. Frau Heidi 
Schwarzenegger und Frau Maria Haa-
gen aus Langenwang haben mit den 

Kindern über regionale Produkte ge-
sprochen und über die Herkunft land-
wirtschaftlicher Produkte und Güte-
siegel informiert. Mit ihren Berichten 
geben sie Einblick in die Arbeit einer 
Bäuerin. Mitgebrachte Lebensmit-
tel durften im Anschluss verkostet  
werden.
Mit dem heurigen Schuljahr wurde 
das Jahreszeitenprojekt mit der 
Waldpädagogin Andrea Rinnhofer 
gestartet. Durch 4 Lehrausgänge in 
die umliegenden Wälder im Schuljahr 
sollen die Schülerinnen und Schüler 
die Natur in ihrem Kreislauf kennen 
und verstehen lernen. Gestartet ha-
ben die 4. Klassen und konnten einen 
lehrreichen Tag im Wald verbringen.

4a Klasse mit Klassenlehrer Christoph Watzek und Native Speaker 4b Klasse mit Klassenlehrerin Corinna Vas und Native Speaker

Welternährungstag Jahreszeitenprojekt

Geschicklichkeitsübungen Übungseinheiten in der Klasse
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Die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klassen begaben sich am 19. Okto-
ber mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
auf die Spuren von Peter Rosegger. 
Nach dem Besuch seines Grabes in 
Krieglach gab es danach eine Führung 
mit Workshop im Landhaus von Peter 
Rosegger.

Im Rahmen des Sportunterrich-
tes findet für die 2. bis 4. Klassen 
Schwimmunterricht im Hallenbad in 
der Veitsch statt. Ziel ist es Freude 
am Wasser zu erleben, ungeübten 
Schwimmern bzw. Nicht-Schwim-
mern die Scheu oder Angst vor dem 
Wasser zu nehmen und den Schwim-
mern zu ermöglichen, ihre Fertigkei-
ten zu erweitern. Alle Kinder haben 
die Möglichkeit ein Abzeichen zu „er-
schwimmen“.

Gemeinsam mit der FF Langenwang 
unter der Einsatzleitung von HBM 
Josef Doppelhofer und BM Josef 
Schwind wurde am Donnerstag, 25. 
Oktober eine Brandschutzübung in 
der Schule durchgeführt. Übungs-
annahme war eine starke Rauch-
entwicklung in der Keramikwerk-
statt mit zwei vermissten Personen 
nach durchgeführter Evakuierung. 
Die Feuerwehr rückte mit 16 Mann, 
2 Löschfahrzeugen und schwerem 
Atemschutz an. Nach Auslösen des 
Hausalarmes haben sämtliche Klas-
sen das Schulhaus geräumt und sich 
an der Sammelstelle im hinteren Teil 
des Schulhofes eingefunden. Die 2 

vermissten Personen wurden mit 
einer Fluchtmaske in Sicherheit ge-
bracht. Trotz angekündigter Übung 
waren die Kinder sichtlich aufgeregt 
und letztendlich von der Arbeit der 
Feuerwehr sehr beeindruckt.

Am 30. Oktober bekamen die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. Klassen von 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer und 
VM GR Marianne Milchrahm im Na-
men des Gemeindevorstandes Warn-
westen und Reflektor-Anhänger für 
die Schultasche überreicht. Sie sollen 
die Kinder auf ihrem Schulweg sicht-
barer machen. Ein herzliches Danke-
schön!

Auf den Spuren von Peter Rosegger

Auf den Spuren von Peter Rosegger

Jahreszeitenprojekt Brandschutzübung

Übergabe der Warnwesten
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Am Montag, 5. November wurden 
nach einer intensiven Umbauphase 
im Sommer die neuen Räumlich- 
keiten der Nachmittagsbetreuung, 
die sich jetzt im Erdgeschoß der 
Volksschule befinden, feierlich eröff-
net. Die Nachmittagsbetreuung star-
tete erstmalig im Schuljahr 2007/08 
mit 12 Schülerinnen und Schülern in 
den Räumlichkeiten der alten Post. 
Der Trägerverein war von Beginn an 
das Steirische Hilfswerk. 

Im Sommer 2008 wurden die Räume 
generalsaniert und standen ab dem 
Schuljahr 2008/09 unter der Leitung 
von Frau Silvia Galler-Shickle. Im  
selben Jahr kam durch den Zuwachs 
der Kinder Frau Doris Knollmüller 
dazu. Beide sind auch heute noch 
das Herz der Nachmittagsbetreuung. 
Nun nach 10 Jahren bekam die Ganz-
tagesschule ein neues Gesicht. Das  
Angebot einer hochwertigen Be-
treuung ist unerlässlich, damit sich  
Familie und Beruf vereinbaren las-
sen. Die Zahl der Schülerinnen und 
Schüler, welche die Einrichtung be-

suchen – über 40 zur Zeit – zeigt, 
dass der Bedarf auch in ländlichen 
Gebieten gegeben ist. Mit dem Aus-
bau der Ganztagesschule gewinnen 
wir nicht nur Fläche, son-
dern neu qualitätsvoll ge-
staltete Räume, in denen 
die Kinder Platz finden 
sich zu entfalten und zu 
entwickeln. Sie erhalten  
Unterstützung bei den 
Hausaufgaben sowie 
beim Lernen und kön-
nen ihre Zeit abwechs-
lungsreich mit anderen  
Kindern verbringen. 

Die Betreuung ist an Schultagen von 
11.30 bis 17.00 Uhr geöffnet, sowie in 
den ersten 3 Sommerferienwochen 
von 7.30 bis 13.30 Uhr.

SpeisesaalFreizeitraum

Ehrengäste in der Ganztagesschule

Eröffnung Ganztagesschule

Freizeitraum
Zur Eröffnung wurden Silvia Galler-Shickle und Doris Knollmüller 
Blumensträuße überreicht
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Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Nachdem das Wetter einen Strich 
durch die Planung gemacht hatte, 
fand der schon zur guten Tradition 
gewordenen CaritasLauf der NMS 
Langenwang diesmal nicht in der 
Langenwanger Au, sondern im erwei-
terten Schulgelände statt. Mit neuer 
Streckenführung, bei gleichbleiben-
der Länge konnte der Streckenre-
kord des letzten Jahres gebrochen 
werden, sowohl in der Einzel- und in 
der Gesamtwertung als auch finanzi-
ell, wurde ein phantastischer neuer 
Rekord aufgestellt. Dank tatkräftiger 
Mithilfe aller (des Elternvereins, der 
Marktgemeinde Langenwang, des 
SU WSV und der Feuerwehr Lan-
genwang sowie der Firmen Billa und 
Spar) wurde dieser Vormittag wieder 

zu einem ganz be-
sonderen „Lauf-
Wunder“.

Vom 11. Juni bis 
zum 15. Juni ging 
es für die jetzigen 
4. Klassen nach 
Lignano in Italien. 
Das junge Mare-

moto-Team begeis-
terte die SchülerInnen bei den ver-
schiedenen sportlichen Aktivitäten 
im Meer und am Strand wie Stand Up 
Paddeling, Kanufahren, Beach Rugby, 
Aquazumba, Hip-Hop und vieles 
mehr. Daneben gab es Sprachkurse, 
wo die SchülerInnen einen Einblick 
in die italienische Sprache gewinnen 

konnten. Besonders aufregend war 
auch der Ausflug in den Aquasplash- 
park. Bei den verschiedenen Rut-
schen konnte man sich austoben und 
es hatten alle viel Spaß. Den krönen-
den Abschluss der spannenden Wo-
che bildete die Disco, wo noch einmal 
ordentlich direkt auf einer Terrasse 
am Strand gefeiert und getanzt wer-
den konnte.

Bei traumhaftem, sommerlichem 
Wetter und mit zahlreichen, span-
nenden Aktivitäten verbrachten die 
SchülerInnen der NMS Langenwang 
vier aufregende Projekttage in Graz 
und rund um Tieschen. Der gemein-
same Ausflug begann in Graz bei der 
Kleinen Zeitung Kinderredaktion und 
der Antenne Steiermark. Nach einem 
Altstadtrundgang in Graz ging es mit 
dem Bus weiter ins JUFA Tieschen. 
Am zweiten Tag wurde die Zotter 
Schokoladenmanufaktur, der Frei-
zeitteich Riegersburg besucht und 
eine sehr interessante Burgführung 
auf der Riegersburg gemacht. Am 
dritten Tag ging es in die Parktherme 
Radkersburg, wo bei herrlichem 
Sommerwetter die beeindruckende 

CaritasLauf

CaritasLauf

Projektwoche Italien

Projektwoche Italien



26 27

NEUE MITTELSCHULE

Projektwoche Kärnten

Anlage genossen wurde und alle 
konnten ihr Talent am Sprungturm 
zeigen. Viele neue Eindrücke, schöne 
Führungen, viel Spaß und Spiel stan-
den an der Tagesordnung, außerdem 
wurde die Zusammengehörigkeit der 
beiden Klassen durch diese Projekt-
woche fernab des schulischen Alltags 
gestärkt und ausgebaut. 

Mit großen Erwartungen und vol-
ler Freude begaben sich die beiden 
vierten Klassen mit ihren Klassenvor-
ständen Frau Dipl.-Päd. Edeltraud 
Knöbelreiter und Frau Dipl.-Päd.  
Silvia Ramusch zum letzten Mal in 
ihrer vierjährigen Pflichtschulzeit auf 
Klassenfahrt. Auserwähltes Ziel war 

Bleiburg in Kärnten. Die Reise begann 
mit einem Höhepunkt, wurde doch 
gleich bei der Anreise die Staumauer 
oberhalb der Malta Hochalmstraße 
mit wunderbarer Aussicht auf die 
umliegende Landschaft besichtigt. 
Mit vielen positiven Eindrücken ging 
es schließlich weiter zur Unterkunft 
und dem Resümee für den ersten 
Tag: voll cool. 

Aber es sollte noch besser wer-
den. Ausgehend vom Quartier in 
Bleiburg wurden täglich neue Ziele 
und Herausforderungen gesucht –  
Rafting an der Drau, Abkühlung in 
der Tropfsteinhöhle Obir, Wande-
rung zum Pyramidenkogel und auf 

die Petzen, Schifffahrt auf der Drau, 
Bademöglichkeit im Klopeiner See. 
Bei Temperaturen jenseits von 30°C 
war das umfangreiche Programm 
zugleich sehenswert, aber auch 
anstrengend. Nach fünf erlebnis- 
reichen Tagen und dem Gefühl etwas 
Außergewöhnliches erlebt zu haben, 
begab sich die Reisegruppe wieder 
zurück ins Mürztal und die letzte ge-
meinsame Klassenfahrt neigte sich 
damit dem Ende zu. 
Zurück bleiben Erinnerungen an eine 
unvergessliche Abschlussreise, aber 
auch an viele andere tolle Gemein-
schaftserlebnisse während der Zeit 
an der Neuen Mittelschule Langen-
wang.

Projektwoche Tieschen

Projektwoche Kärnten Wienwoche
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BO Messe Talent Center

nur kürzester Zeit fliehen mussten. 
Trotz dieser Aufregung wurden fünf 
wunderschöne und auch lehrreiche 
Tage in Wien verbracht. 

Am 16. Oktober fand in Langenwang 
die Infomesse für Schule und Beruf 
unter Beisein des Bürgermeisters, Ru-
dolf Hofbauer, statt. Diese bereits seit 
vielen Jahren durchgeführte Messe 
hat die Intention, den SchülerInnen 
die vielfältigen Möglichkeiten, die 
nach der 4. Klasse zur Auswahl stehen 
zu präsentieren. 28 weiterführende 
Schulen, Organisationen und Unter-
nehmen waren eingeladen, ihr An-
gebot zu präsentieren und neue Ein-
blicke in die Schul- bzw. Arbeitswelt 

Die 4. Klassen traten im September 
eine Reise nach Wien an. In der Bun-
deshauptstadt standen abwechs-
lungsreiche Besichtigungen am 
Programm. Als historische Sehens-
würdigkeiten wurde der Stephans-
dom, die Hofburg, das Schloss Schön-
brunn und das Naturhistorische 
Museum besucht. 

Andere aufregende Aktivitäten waren 
noch der Flughafen Wien-Schwechat, 
der ORF, das Time Travel Vienna, der 
Tiergarten Schönbrunn und natür-
lich der Prater. Mit großem Lob der 
Heimleitung überstanden die Schü-
lerInnen sogar einen Feueralarm, bei 
dem sie aus dem sechsten Stock in 

zu geben. Das Talent Center in Graz 
ist eine Initiative der Wirtschafts-
kammer und der Karl-Franzens-Uni-
versität Graz, die das Ziel hat, die 
Interessen, Talente und Eignungen 
der SchülerInnen wissenschaftlich 
zu untersuchen und mit Hilfe eines 
fundierten Feedbacks die SchülerIn-
nen und Eltern zu beraten. Die 4. 
Klassen besuchten im Rahmen des 
BO-Unterrichts diese Veranstaltung 
im September, im Frühjahr folgen die 
3. Klassen. Der Skills-Explorer-Day ist 
eine überaus professionelle Initiative 
der Firma Herbitschek, die darauf 
abzielt, den SchülerInnen die vielfäl-
tigen Möglichkeiten in unterschied-
lichsten Berufsfeldern näherzubrin-

Wienwoche

Skills Explorer Day Herbitschek
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gen. Diese Veranstaltung findet in 
den firmeneigenen Räumlichkeiten 
in Ratten statt und gibt sowohl the-
oretischen als auch praktischen Ein-
blick. Bereits in der ersten Schulwo-
che nahmen unsere SchülerInnen an 
diesem Skills-Explorer-Day teil.

Mittlerweile laufen für die Schüle-
rInnen des Alpinen Skirennlaufs die 
Vorbereitung auf Hochtouren. Das 
zweimal pro Woche stattfindende 
Konditionstraining sorgt für die nö-
tige körperliche Voraussetzung, bei 
den Gletscherkursen im November 
wird bereits intensiv für die bevorste-
henden Rennen trainiert. Mit dieser 
professionellen Vorbereitung können 
die großartigen Ergebnisse der ver-
gangenen Jahre vielleicht sogar noch 
übertroffen werden.
Der „sportliche Schwerpunkt“ gilt 
selbstverständlich für alle SchülerIn-
nen. Zusätzlich zu den herkömmli-
chen Turn- und Freiluftstunden bie-
tet die NMS Langenwang Sport als 

unverbindliche Übung in den ersten 
und zweiten Klassen sowie als Wahl-
pflichtfach in den dritten und vier-
ten Klassen an. Neben den üblichen 
Sportarten werden beispielsweise 
Schnupperkurse im Golfen und Sport-
schießen angeboten. Besonderen Zu-
spruch findet bei den SchülerInnen 
vor allem das Klettern und natürlich 
das Radfahren, insbesondere wenn 
damit ein Besuch des Schotterteichs 
verbunden ist.

Die NMS ist in der glücklichen Lage, 
von einem äußerst engagierten El-
ternverein, unter Obmann Christian 
Hausleber, unterstützt zu werden. 
Das betrifft einerseits die finanzielle 
Unterstützung bei diversen Anschaf-
fungen, andererseits natürlich auch 
die personelle. Ob beim „YoungCa-
ritas LaufWunder“, beim Schulfest 
oder bei zahlreichen anderen Ver-
anstaltungen, die Damen und Her-
ren des Elternvereines nehmen sich 
stets Zeit, bei schulischen Aktivitäten 

helfend zur Seite zu stehen. Anfang 
Dezember wird anlässlich des Lan-
genwanger Adventmarktes vom El-
ternverein Selbstgemachtes von den 
SchülerInnen zum Kauf angeboten. 
Der Erlös kommt wie jedes Jahr der 
Schule zugute.
Herzlichen Dank für die großartige 
Unterstützung!

Golfen

Im Hochseilgarten Klettern
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Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at

am Rathausplatz begeisterten die 
Musikerinnen und Musiker tausende 
Zuschauer und ernteten großen Bei-
fall. Bei einem Empfang im Rathaus 
gratulierte auch Wiens Bürgermeister 
Dr. Michael Ludwig dem Orchester 
zum eindrucksvollen Auftritt. 

Beim seit dem Jahr 1860 bestehen-
den Hochschlosskirtag wurde auch 
heuer wieder die Festmesse musika-
lisch mitgestaltet und bei herrlichem 
Sommerwetter genossen anschlie-
ßend viele Besucher einen gemüt-
lichen und unterhaltsamen Tag am 

Fuß der Burgruine Hohenwang.  
Einer Einladung folgend konzertierte 
das Orchester wieder beim großen 
Wiener Wiesenfest und begeisterte 
die vielen Gäste mit einem mit- 
reißenden Frühschoppenkonzert. 

Zum schon traditionellen Herbst- 
konzert am Nationalfeiertag ka-
men neben vielen Besuchern auch 
eine Abordnung der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenwang, mit ihren  
Gästen, den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Langenwang im 
Allgäu/Bayern, welche ein schönes 

Mit dem Herbstkonzert ging das 
140jährige Jubiläumsjahr des Mu-
sikvereines zu Ende und es kann auf 
viele erfolgreiche Aktivitäten zurück-
geblickt werden. Musikalisch eröff-
net wurde das Jubiläum mit einem 
festlichen Frühjahrskonzert und zum 
zweitägigen Bezirksmusikertreffen 
im Juni kamen 16 Musikkapellen als 
Gratulanten von nah und fern. 

Ebenfalls im Juni vertrat der Musik-
verein Langenwang beim Bundesmu-
sikfest in Wien die Steiermark. Mit 
einer großartigen Marschmusikshow 

Blasmusikfest am Wiener Rathausplatz Empfang durch Bgm. Dr. Michael Ludwig

Einzug beim Wiesenfest Ehrungen beim Herbstkonzert

Hochschlosskirtag Wiener Wiesenfest
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Orchester der Musikschule Gäste beim Herbstkonzert

Wochenende im Mürztal verbrach-
ten. Zum Abschied dankte der Vor-
sitzende Peter Ochsenreiter auch 
dem Musikverein für die großzügige 
Gastfreundschaft und überreichte 
ein herzhaftes Geschenk. Beson-
dere musikalische Gäste des Herbst- 
konzertes waren junge Musikerin-
nen und Musiker des Orchesters der 
Musikschule Langenwang, das von 
Emöke Györe geleitet wurde. Das 
Publikum belohnte die Darbietungen 
mit viel Applaus.
Im festlichen Rahmen des Herbst-
konzertes wurden wieder Jung-
musiker und verdiente Musiker für 
ihre Leistungen geehrt: Junior Leis-
tungsabzeichen: Emma Rinnhofer, 
Veronika Schnepf und Paul Schöggl. 
Leistungsabzeichen in Bronze: Philipp 
Schnepf, Silber: Jonas Reiter und Flo-
rian Schnepf. Das Leistungsabzeichen 
in Gold legte Margit Hirsch mit sehr 
gutem Erfolg ab. Barbara Geineder 
wurde für 15jährige musikalische  
Tätigkeit geehrt, Ing. Heinz Berger er-
hielt das Ehrenzeichen für 40jährige 

aktive Tätigkeit. Mit dem Verdienst-
kreuz in Silber wurde Andrea Paar 
und Hans Schnaubelt mit der Ehren-
nadel in Gold ausgezeichnet. Neben 
Obmann Sepp Handler, Kapellmeis-
ter Richard Schmid und Stabführer  
Dominik Riemelmoser gratulierten 
auch Bgm. Rudolf Hofbauer, Be-
zirksobmann Christoph Bammer und 
Bezirksjugendreferent Jürgen Diem 
den Musikerinnen und Musikern und 
überreichten die Auszeichnungen des 
Steirischen Landesverbandes.

Zum 3. Mal fand am 24. Novem-
ber das Konzertwertungsspiel des 
Blasmusikbezirksverbandes Mürz-
zuschlag in Langenwang statt, bei 
dem auch der Musikverein Langen-
wang teilnehmen wird. Das Volks-
haus Langenwang erweist sich bei 
diesem Konzerttag, zu dem rund 10 
Kapellen gemeldet sind, als idealer 
Veranstaltungsort. Im ausklingenden 
Jubiläumsjahr gilt es allen Langen-
wangerinnen und Langenwangern, 
allen Freunden und Gönnern für die 

erwiesene Unterstützung und Wert-
schätzung, die sie dem Musikverein 
immer wieder zukommen lassen, von 
dieser Stelle herzlich zu danken.
Das Bläserquintett und andere Klein-
gruppen werden die kommende 
Advent- und Weihnachtszeit wieder 
musikalisch mitgestalten: zur Advent-
kranzsegnung am 1. Dezember, zur 
Christtagsfreudewanderung am 23. 
Dezember und zum Turmblasen am 
Heiligen Abend werden altvertraute 
Weisen erklingen und in diesem Sinn 
sei Ihnen allen, geschätzte Leserin-
nen und Lesern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein erfolg-
reiches Jahr 2019 
gewünscht!

Die CD vom Früh- 
jahrskonzert 2018 
ist in der Andreas 
Apotheke erhält-
lich.
Besuchen Sie un-
sere stets aktuelle Homepage unter 
www.mv-langenwang.at

L E I T N E R  E L E K T R O  A G E N T U R
Reparatur | Service | Wartung | Elektrotechnik  

Kundendienst | Verkauf | Infrarotheizungen
LEA

Grazer Straße 75a | A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 0664 / 923 24 10 | E-Mail: lea.leitner@a1.net



Die Aussteller präsentieren Ihnen
Alpaka-Produkte, Bilder in verschiedenen Techniken, 
Bücher, weihnachtliche Dekorationen und Gestecke, 
Drechselarbeiten, Edelbrände, Fell-, Schafwoll- und 
Filzprodukte, Gehäkeltes, Gestricktes, Gesticktes, 
Glas, Handgenähtes für Kinder, Heufiguren, Imkerei-
produkte, Kekse, Keramik, Kerzen, Kräuter, Liköre, 
Naturprodukte, Naturseifen, Schals, Schmuck, 
Schokoladefiguren, Stoff- und Papierdruck, Taschen, 
Tücher, Weihnachtskrippen, Zirbenkissen, Alpakas 
zum Anschauen...
sowie bis 20.00 an den Hütten: Omas Kaffeetraum, 
Punschspezialitäten, Langos, Glühwein, Erdäpfel- 
locken, süße Strauben, Germspeisen...

FREITAG, 
7. Dezember
15.00  – 19.00

15.00	 Eröffnung
	 musikalisch umrahmt
	 Spiel, Spaß und 

Basteln
	 mit dem Team von 

Hilfswerk - Maskottchen 
FIDI

16.00	 Adventstimmung 
mit der Musikschule 
Krieglach

SAMSTAG,
8. Dezember
10.00  – 18.00

11.00	 Adventstimmung mit 
	 der Musikschule 

Krieglach

13.00	 Spinnrunde Langen-
wang Vorführung 

14.00  –	16.00	 Krippenbasteln
	 mit der Krippenwerk-

statt Langenwang

15.00	 Adventstimmung  
mit der Musikschule 
Langenwang und 
dem Harfenduo K&K

17.00	 Lust am Singen 
	 im Advent

SONNTAG,
9. Dezember
10.00  – 18.00

10.00 –	14.00	 Philatelietag – 
Verkauf der persona
lisierten Briefmarke  
mit einer Ansicht des 
ersten Postamtes in 
Langenwang und dazu-
gehörigem Poststempel

11.00	 Adventstimmung
	 mit der Musikschule 

Langenwang

14.00 – 16.00	 Weihnachtliches 
Basteln 

15.00	 Adventstimmung  
mit der Soatn Ziach, 
M. u. M. Farnleitner

•	Christbaumverkauf am Volkshausplatz
Wunderschöne, mondphasengeschlägerte Nordmanntannen aus dem Joglland.

                            sorgt für das leibliche Wohl (bis 20.00)

LANGENWANGER GUTSCHEINE –
Mit diesem Geschenk liegen Sie immer richtig!

7., 8. und 9. Dezember

FREITAG, SAMSTAG und SONNTAG

8



Christtagsfreude- 
wanderung

Die heurige Wanderung vom 
Geburtshaus am Alpl nach 
Langenwang findet am 
Sonntag, 
23. Dezember 2018 statt.

Abfahrt um 12.00 Uhr 
beim Gemeindeamt 
Langenwang.

Anmeldung bis 
Donnerstag, 
20. Dezember -
12.00 Uhr unter 
03854/6155-16.

Die Wanderung findet bei 
jeder Witterung statt.
Wir laden Sie herzlich ein.

Lustiges Kinderfest 
am und ums Eis

am So., 30. Dezember 2018
Beginn: 14.30 Uhr
Kunsteisanlage Langenwang 

Spiele, Tänze, Musik, Action Painting – wir ver-
wandeln Euch mit Hilfe von bunten Farben in 
Raubtiere, Meerjungfrauen, Superhelden u.v.m. 
Mit und ohne Eislaufschuhe, alle Kinder sind mit 
Eltern, Omas und Opas und Freunden herzlichst 
eingeladen!

Edler Trio 
CD Präsentation 

Die Aufnahmen des legendären „Edler 
Trios“ aus Langenwang erfreuen sich noch  
immer großer Beliebtheit. Tonträger sind aber  
mittlerweile vergriffen. Das Steirische  
Volksliedwerk produziert nun eine CD mit  
30 Aufnahmen dieser Gruppe aus den Jahren 
1950 bis 1960.

Die CD Präsentation findet am

Fr., 1. Februar 2019
ab 19.00 Uhr

im Volkshaus Langenwang statt.

Das Kulturreferat der Gemeinde 
lädt herzlich ein.

Vorsilvesterfeier
mit Feuerwerk

um 17.00 Uhr

Kinder
Waldweihnacht

FACKELZUG
am So., 16. Dezember 2018

Beginn: 16.30 Uhr
vor dem Feuerwehrdepot 

Anschließend werden alle Kinder zu 
einer Jause eingeladen und  
bekommen ein kleines Geschenk. 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme! 



34 35

FEUERWEHR VEREINE

Am 3. Juli fand für die Feuerwehr-
jugend des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Mürzzuschlag ein Informati-
onsseminar in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring statt. 53 
Jugendliche und Betreuer, nahmen 
an dieser Veranstaltung teil. Durch 
den Landesjugendbeauftragten OBR 
d. ÖBFV Peter Kirchengast wurde 

die Jugendarbeit in der Steiermark, 
auf Bundesebene und Internatio-
nal, sowie die Rechten und Pflichten  
eines Jugendlichen nähergebracht. 
Anschließend wurde das Gelände 
sowie die Ausbildungsstätten der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
besichtigt. Zum Abschluss standen 
Vorführungen rund um die Ent- 
stehungsbrandbekämpfung auf 
dem Programm, wo die Jugend- 
lichen selbst die einzelnen Szenarien  
löschen konnten.

Die Feuerwehrsenioren wurden vom 
Bereichsfeuerwehrverband Mürz- 
zuschlag zu einem Erfahrungsaus-
tausch nach Neuberg an der Mürz 
geladen. Gemütliche Stunden ver- 
brachten die Kameraden gemein-
sam, wo über Vergangenes, Gegen- 
wärtiges geredet wurde. 

Am 15. September nahmen 4 Ka-
meraden und 1 Kameradin bei der 

Feuerwehr Veitsch beim Wissens-
test und Wissenstestspiel teil. Alle 
Teilnehmer konnten den Test positiv 
absolvieren und sind nun bestens für 
den Feuerwehrdienst gerüstet. 

Die Kameradinnen und Kamera-
den unserer Ortswehr, unterstützt 
von vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, boten den Besuchern 
des diesjährigen Herbstmarktes  
wiederum ein gemütliches Ambiente, 
bei gepflegten Getränken und ausge-
zeichnetem Essen. Die Aussteller, die 
Hupfburg, musikalische Gestaltung 
wie auch die hausgemachten Mehl-
speisen und nicht zuletzt das traditio- 
nelle Gulasch aus der Gulasch- 
kanone, waren die Basis für den  
guten Besuch. 
Ein herzliches Danke allen Besuchern, 
Sponsoren und Gönnern. Durch ihre 
Unterstützung können wieder sehr 
wertvolle Geräte für die Feuerwehr 
angeschafft werden. 

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at

WissenstestteilnehmerIn mit Betreuer Gute Stimmung beim Herbstmarkt

Wissenstest

Teilnahme beim Infoseminar

Fo
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Die neue Vereinsmeisterin Pia Reichmann Susi mit Pancho beim Stilspringen Pia mit Mirabella beim Cross Country.jpg

Am 6. Oktober lud der 2012 gegrün-
dete Verein RC Waldheimat zum 3. 
Reitertreffen ein. Bei strahlendem 
Herbstwetter traten Teilnehmer aus 
einigen Vereinen der Steiermark in 
den Disziplinen Dressur und Springen 
gegeneinander an. Erstmals wurde 
auch der Bewerb „First Ridden“ (für 
ReiterInnen ohne Reiterpassprü-
fung) ausgetragen. Hier konnte sich 
Alina Wallner mit ihrer Warmblut-

stute Hannah den Sieg 
sichern. Im Dressurbe-
werb R3 konnte sich Elisa 
Grünbichler, ebenfalls auf 
Hannah, gegen die starke 
Konkurrenz durchsetzen. 
Nach einer kurzen Mittags-
pause, die die Teilnehmer 
und Gäste nutzen konnten 
um sich kulinarisch von 

Traudl und Karl Lair verwöh-
nen zu lassen, ging es am Nachmittag 
mit den Springbewerben weiter. Im 
Stilspringen bis 60 cm sicherte sich 
Susanne Höfler auf Ihrem Schimmel 
Pancho den klaren Sieg. 

Die weiteren Teilnehmer des RC 
Waldheimat die sich auch alle eine 
Preisschleife sichern konnten waren:
Denise Arbesleitner – Stürmer
Tanja Buchegger – Stryker 

Lena Gamsjäger – Stürmer 
Anja Grünbichler – Nico
Anna Leitner – Rocky Balboa 
Valentina Rath – Esta 
Pia Reichmann – Mirabella
Kathrin Sammer – Lestrella / Stürmer
Michelle Sporer - Sonique
Klarissa Steiner – Amicelli
Viktoria Steiner – Rocky Balboa

Den Titel des Vereinsmeisters 
konnte sich heuer Pia Reichmann auf 
Mirabella holen. In einem spannen-
den Duell setzte sie sich knapp vor 
der Vereinsmeisterin 2016/2017, Ka-
thrin Sammer, durch. 

Das alljährliche Weihnachtsreiten 
wurde heuer durch ein Kostümreiten 
am 18. November ersetzt. Die Reiter 
boten hier ein spannendes Programm 
aus Quadrillen und anderen Shows.

Reitclub Waldheimat

Siegermascherl für Elisa auf Hannah
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Von 18. - 21. Oktober führte die heu-
rige Konzertreise den St.-Andreas-
Chor nach Barcelona. Es ist die zweite 
Konzertreise dieser Art, die von der 
Organisation „Music and Friends“ ge-
plant und veranstaltet wurde. Dabei 
kommen Chöre aus verschiedenen 
Ländern zusammen und es finden 
Konzerte der jeweiligen Chöre an 
bekannten Örtlichkeiten, sowie auch 
gemeinsame Konzerte, statt. 

Der Donnerstag war Anreisetag , am 
Freitag wurde das erste Konzert zu-
nächst auf den Tibidabo, einen Hü-
gel am Rande der Stadt, von wo man 
einen wunderbaren Blick über die 
gesamte Stadt Barcelona hat, aufge-
führt. Dort gab es ein Matinee Kon-
zert in der Herz-Jesu-Kirche, welches 
sehr gut besucht war und auch viele 
Touristen zum Bleiben animierte.  
Mit einer sehr netten und deutsch-
sprechenden Reiseleiterin erkundete 
der Chor im Anschluss das gotische 
Viertel mit der Kathedrale, die be-
rühmte Fußgängerzone „La Rambla“ 
und die große Markthalle. Der Hö-
hepunkt dieses Tages war aber zwei-
felsohne die einstündige Führung in 
der Sagrada Familia. Diese Basilika, 
die nun schon jahrzehntelang gebaut 
wird und in 8 Jahren (zum 100. To-
destag von Gaudi) nun tatsächlich 

fertiggestellt werden soll, ist so atem-
beraubend und wunderschön, dass 
sie alle Erwartungen und Vorstellun-
gen übertraf.

Den Höhepunkt der Konzertreise bil-
dete das Freundschaftskonzert mit 
zwei weiteren katalanischen Chören 
in der Krypta der Sagrada Familia. 
Von der besonderen Atmosphäre, 
der mystischen Stimmung sowie der 
guten Akustik in der Krypta war der 
Chor und auch das Publikum hinge-
rissen. Am Ende wurde von allen drei 

Chören gemeinsam das bekannte 
katalanische Lied „El Rossinyol“ ge-
sungen.

Der Tag klang mit einem wunderba-
ren Abendessen in einem Restaurant 
am Olympiahafen aus, bei dem tradi-
tionelle spanische Gerichte wie eine 
Meeresfrüchte-Paella serviert wurde.

Am Sonntag trat der St. Andreas Chor 
die Heimreise an. Diese gelungene 
Konzertreise wird allen noch lange in 
guter Erinnerung bleiben.

St. Andreas Chor	 www.st-andreas-chor.at

Der St. Andreas Chor in Barcelona

Heuer konnten auf der Burgruine 
durch die vielen unentgeltlich arbei-
tenden Mitarbeiter, wieder zahlrei-
che Arbeiten durchgeführt werden. 

Die Brücke zum zweiten Burgtor 
musste erneuert, und auf der Hoch-
burg Teile der spätgotischen Ofen-
anlage wiederhergestellt werden. 
Weiters konnten in der Hochburg 
Teile eines Stiegenhauses repariert 
werden. Dazu wurden in rund 6500 
freiwilligen Arbeitsstunden ungefähr 
20 Tonnen Mauerwerk errichtet.

Burgverein Hohenwang

Die Burgruine ist Dank dem Burgverein ein Juwel
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Die Langenwanger Sportschützen 
konnten mit einem gelungenen Start 
in die Saison 2018/2019 starten. Am 
30. September fand das Relegations- 
schießen um den Aufstieg in die  
Landesliga statt, welche die höchste 
Liga in der Steiermark ist. Um den 
Aufstieg kämpften der Schützenver-
ein Kainisch und der Schützenver-
ein Langenwang. Die Langenwanger 
Schützen – Geisler Michael, Geisler 
Daniel und Pink Daniel - konnten 
die Qualifikation ganz klar mit 20:4 
Punkten für sich entscheiden. Somit 
schießt der Schützenverein Langen-

wang in der kommenden Saison in 
der Landesliga.

Auch die Jungschützen waren erfolg-
reich. Vom 12. – 14. Oktober fand der 
ASVÖ Cup des Landes Steiermark in 
Krieglach statt. Bei dieser stark be-
setzten Meisterschaft konnten die 
Langenwanger Jungschützen in der 
Klasse Jugend II (stehend frei) mit 
den Schützen Knollmüller Daniel, An-
ninger Michael und Reichmann Paul 
in der Mannschaftwertung den 1. 
Platz erreichen. Knollmüller Daniel 
belegte in der Einzelwertung den gu-

ten 3. Platz. Der 
Schützenverein 
Langenwang gra- 
tuliert seinen 
Schützen zu die-
sen sehr guten 
Ergebnissen herzlichst und wünscht 
für die weiteren Bewerbe in der Sai-
son 2018/2019 viel Erfolg.

Die Schützenabende sind dienstags 
und freitags ab 17.00 Uhr. Auch  
Firmen, Vereine und Institutionen 
sind gegen vorherige Anmeldung  
herzlich willkommen.

Schützenverein RAIKA Langenwang

Die Landesliga-Schützen Daniel Knollmüller (Mitte) belegte in der Einzelwertung den 3. Platz

Die Herbstsaison war für die Mann-
schaften des ATUS recht durchwach-
sen. Die Kampfmannschaft konnte 
mit den vielen jungen Spielern einige 
Achtungserfolge erzielen und liegt in 
der 1. Klasse Mur/Mürz B im Mittel-
feld. Daher wird auch vermehrt die 
Jugendarbeit forciert, um sie zukünf-
tig für die Kampfmannschaft auszubil-
den und zu formen. In 4 Jugendmann-
schaften (U-7, U-8, U-10 und U-16) 
fördert der ATUS viele Jugendliche 
im Fußballsport. Dafür sei allen Trai-
nern gedankt, die für die Jugend eine 
tolle und vor allem wertvolle Arbeit  
leisten. 
Im heurigen Sommer besuchten uns 
die Fußball-Junioren des FC Jura aus 
unserer Partnergemeinde Nittendorf, 
um ein einwöchiges Trainingslager zu 

absolvieren. Genächtigt wurde im 
Gästedorf und trainiert am Sport-
platz. Daneben gab es natürlich auch 
einige gesellige Stunden, wie etwa 
eine Wanderung auf die Hönigsber-
galm, ein Grillabend am Sportplatz 

oder ein Besuch bei der Fa. Pregel 
mit Eisverkostung. Die Trainer und 
alle Jugendlichen bedankten sich für 
die Gastfreundschaft und fuhren mit 
vielen tollen Eindrücken wieder nach 
Hause.

ATUS RAIKA Langenwang

Die Jugendlichen aus Nittendorf mit ihren Betreuern, ATUS Obmann Ewald Knöbelreiter (li.) sowie 
Bgm. Rudolf Hofbauer und Vzbgm. Franz Reithofer
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Von 7. bis 9. 
September ging 
es für 7 moti-
vierte Trialfah-
rer zum Trai-
ningslager am 
Salzstiegl. Der 
knapp 20 ha große Trialpark bietet 
ideale Trainingsbedingungen für alle 
Fahrer unterschiedlichen Leistungs-
niveaus. Auf Steinen, Baumstämmen, 
Waldboden und Schotter konnten die 
Fahrer ihren Gleichgewichtssinn und 
ihr Gespür fürs Motorrad perfekt trai-
nieren.

Trial Team Pretul	 www.trial.pretul.at

Trainingslager am Salzstiegl In Action

Ende September fand in Langen-
wang-Schwöbing wieder die steiri-
sche Landesmeisterschaft, und das 
bereits 5. „Langenwanger Pokalflie-
gen“ im Modellflug in der Klasse RC 
E7 statt. 
Steirischer Meister wurde Roland 
Hengl vor Martin Reicho (beide WSV 
Liezen), und dem Langenwanger 
Modellflieger Gernot Tengg. Walter 
Schuller, Norbert Gaugl und Markus 
Schmid belegten mit einer tollen Leis-
tung die weiteren Plätze. Die Wertung 
des Österreich-Cups, der sich aus fünf 
Teilbewerben in mindestens drei ver-
schiedenen Bundesländern zusam-
mensetzt, holte sich zum dritten Mal 
in Folge mit dem Punktemaximum 
der Langenwanger Modellflieger 

Thomas Rosenbichler, der damit den 
Wanderpokal sein Eigen nennen darf. 
Bei der Siegerehrung im Gasthaus 
Kirchenwirt, bei der Obmann Gerald 
Haze auch Vizebürgermeister Franz 
Reithofer begrüßen konnte, wurden 

den Teilnehmern - aus 6 Bundeslän-
dern - unter anderem auch die belieb-
ten Warenkörbe von Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer, Vizebürgermeister 
Franz Reithofer und vom Cafe Barletti 
überreicht.

1. Stmk. Elektromodellflugklub 

v.li.n.re. Obmann Gerald Haze, Bundeesfachreferent Perter Kolp, Gernot Tengg, Walter Schuller, 
Norbert Gaugl, Markus Schmid, Vzbgm. Franz Reithofer und Wettbewerbsleiter Alfred Schuller.

Die Athleten mit ihren „Flugobjekten“
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Am 11. August veranstaltete der 
ESV Schärfenberg das Hobby-Stra-
ßenstocksportturnier entlang der 
Lindenstraße mit 15 teilnehmenden 
Mannschaften. Obmann Adolf Balber 
organisierte mit seinem Team ein tol-
les Turnier. 

Das Turnier gewann das Team vom 
ESV Passail ATUS Kindberg mit 23 
Punkten, vor dem ESV Falkenstein und  
dem Hexenhaus. Bei der anschließen-
den Siegerehrung wurde jeder Mann-
schaft ein vollgefülltes Körberl bzw. 
Sackerl mit einer Jause übergeben. 
Auch bei der Tombola konnten wie-

der wertvolle Preise übergeben wer-
den, unter anderem ein Eisstock und 

ein Fernseher. Dafür ein herzliches 
Dankeschön den vielen Sponsoren.

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Siegermannschaft mit den Gratulanten

Drei Jahre nach der 30-Jahr-Feier 
gab es eine Neuauflage des Pretuler 
Straßenturniers. Neun Mannschaf-
ten gaben sich am 21. Juli die Ehre 
und bestritten das Hobbyturnier, wo 
sich zwei Bahnen auf der „Bahn“ und 
zwei auf der Straße befanden. Um 
ein wenig Leichtigkeit ins Turnier zu 
bringen, musste in jeder Mannschaft 
mindestens eine Frau mitspielen. Den 
Turniersieg holte sich die Mannschaft 
des ESV Schärfenberg, Zweiter wurde 
das Team des ESV Schneerose und 
Platz Drei ging an den ESV Neuberg. 
Über den Gewinn des Schätzspieles 

(Gewicht eines Mörsers) und damit 
über einen Gutschein für Pretulsaib-

ling Traxler konnte sich Harald Wind-
haber freuen.

SU Pretul

Die Siegermannschaft des ESV Schärfenberg mit Gratulant Hannes Hesele
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TTS Langenwang 1 mit Sebastian Haberl, Peter Pensold und Walter 
Schwab (es fehlt Heinz Dieter Berger)

Sebastian Haberl und Emilio Wildling im Einsatz

Die Tischtennissektion Langenwang 
feierte mit 1. Oktober das 10-jährige 
Bestehen. In diesen 10 Jahren konn-
ten in den Nachwuchsbereichen 
Bronzemedaillen bei österreichi-
schen Meisterschaften, und mehr-
faches Gold bei steirischen Meister-
schaften, in verschiedenen Bereichen 
nach Langenwang geholt werden. 
Auch der Aufstieg des Einser-Teams 
in die Unterliga ist ein Erfolg der ge-
samten Sektion. 
Da man sich jedoch nie auf den 
Lorbeeren der Vergangenheit aus-
ruhen darf, ist die Jubiläumssaison 
2018/2019 ein Neustart in vielen Be-
reichen. Nach dem im Vorjahr sowohl 
in der Gebietsliga, als auch in der  
Unterliga nicht die vorgenommenen 
Ziele erreicht wurden, entschloss sich 
die TTS die Nachwuchsspieler in die 
oberen Mannschaften zu integrieren, 
da in diesem Bereich der nächste Ent-
wicklungsschritt notwendig war.
Bei TTS 1 spielt der 12-jährige Sebas-
tian Haberl an der Seite von Heinz 
Dieter Berger, Patrick Pensold, Peter 

Pensold und Walter Schwab (neu aus 
Kapfenberg). Dort konnte er schon 
seine Klasse aufblitzen lassen und 
steht daher nach fünf Runden im 
vorderen Drittel der Einzelrangliste. 

TTS 2 spielt in der Gebietsliga mit 
zwei Nachwuchstalenten. Der elf- 
jährige Emilio Wildling sowie der 
zwölfjährige Valentino Wildling bil-
den gemeinsam mit Manuel Baier 
(ebenfalls neu aus Kapfenberg), Mi-
chael Koopmans und Thomas Wild-
ling das neue Team. TTS 3 mit Isaac 
Baptista, Wolfgang Hofer, Heinz 
Präsent und dem 14-jährigen Ma-
nuel Swoboda spielen in der erst-
mals geteilten 1. Klasse Nordost A 
und Richard Czelecz, Christian Ha-
berl, Gottfried Schwaighofer, Sandra 
Wildling und Werner Zmek in der 1. 
Klasse Nordost B. Steven Schoffer, 
seit 2 Jahren nach Kapfenberg verlie-
hen, hatte schon die ersten Einsätze 
in der Bundesliga B.
Somit ist der eingeschlagene Weg, 
den Nachwuchs zu forcieren, nach 

wie vor ein er-
folgreicher Weg. 
Im Bereich Hob-
b y - N a c h w u c h s 
konnten auch 
wieder neue Ta-
lente begeistert 
werden, Nach-
wuchskoordinator 
Thomas Wildling 
darf montags und 
freitags wieder ei-
nige Nachwuchs-
spieler an den 
Tischtennissport 

heranführen. Die etablierten Nach-
wuchsspieler trainieren in diversen 
Kadertrainings mit österreichischen 
Bundesligaspielern - eine stetige 
Weiterentwicklung ist aufgrund des 
Talents und des Ehrgeizes nicht auf-
zuhalten. Dies beweisen sie auch bei 
den Durchgängen zur österreichi-
schen Nachwuchssuperliga (NSL so-
wie der steirischen NSL). Hervorzu-
heben sind hier Sebastian Haberl in 
der Topgruppe 1 der steirischen NSL 
sowie Valentino und Emilio Wildling 
in Gruppe 2 im Spitzenfeld.
Das Konditions- und Koordinations-
training begeistert auch viele Sport-
ler aus anderen Bereichen, sowohl 
Turner des TV Langenwang als auch 
Fußballer des ATUS nehmen regel- 
mäßig teil. Hier konnte Thomas Wild-
ling mit seinem Team einen wichtigen 
Impuls im Turnverein Langenwang 
setzen.
Im Seniorenbereich (über 40 Jahre) 
konnten 2 Spieler das nächste High-
light für die TTS Langenwang setzen. 
Sandra Wildling erreichte mit ihrer 
Partnerin aus Mürzzuschlag den 3. 
Platz im Damendoppel und Michael 
Koopmans feierte mit seinem Partner 
aus Graz den 3. Platz im Herrendoppel 
bei den steirischen Senioren-Meister-
schaften in Mürzzuschlag. Herzliche 
Gratulation zu diesen Erfolgen.

Bei Interesse an unserem Sport 
oder auch am Konditions- und  
Koordinationstraining einfach mit 
Thomas Wildling (thomas.wildling@
tts-langenwang) Kontakt aufnehmen.
Ansprechperson: Peter Pensold 
(office@tts-langenwang.at)

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Die Teilnehmer bei den steirischen Senioren-Meisterschaften 
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Der Ver-
ein Kre-
ARTiv im 
Dorf hat 
in sei-
nem Ver-
einslokal, 

dem KiD in der Grazer Straße 2 in Lan-
genwang (Haus der Familie Gindl), am 
20. Oktober das 1-jährige Bestehen 
gefeiert und blickt stolz auf zahlreiche 
Aktivitäten im Jahr 2018 zurück. Im 
Verein wird nicht nur gebastelt, son-
dern Kreativität im weitesten Sinne 
des Wortes  umgesetzt: Handwerk, 
Workshops zu verschiedenen Themen, 
gelebtes Miteinander von Jugend und 
älterer Bevölkerung, Förderung hand-
werklicher Betätigung mit Kindern und 
Jugendlichen, soziales Engagement, 
Nachhaltigkeit bei den verwendeten 
Materialien, sowie die Wiederverwer-
tung unterschiedlichster Stoffe u. v. m. 
Aus der Vielzahl der Aktivitäten hebt 

der Verein KreARTiv im Dorf folgende 
Veranstaltungen hervor: 
Herzkissen nähen für Brustkrebspati-
entinnen: am 20. Juli wurden 48 ganz 
besondere Herzkissen genäht und 
den Brustkrebspatientinnen des LKH 
Leoben gespendet. Großer Dank gilt 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer, der 
mit einer großzügigen Spende den 
Kauf der benötigten Stoffe und spezi-
ellen Füllwatte unterstützte.
Kreatives Gestalten mit den Kindern 
der Ferienbetreuung: am 26. Juli ver-
brachten die Kinder der Ferienbetreu-
ung den Vormittag im KiD und näh-
ten Stofftaschen unter Anleitung von 
Traude Friedl. Anschließend wurden 
die Taschen in der Sunprint-Technik 
gestaltet. Begeistert setzten die Kinder 
die Anweisungen von Marlies Zieger-
hofer um, und hatten sehr viel Freude 
mit ihren gänzlich selbst gestalteten 
Meisterstücken. Den Abschluß dieses 
äußerst lustigen und kreativen Vormit-
tages bildete ein gemeinsames Mittag-

essen im KiD.
Das Vereinslokal 
KiD in der Grazer 
Straße 2 ist je-
den 3. Freitag im 

Monat am Nachmittag von 15.00 – 
19.00 Uhr geöffnet. Jeder ist herzlich 
eingeladen in’s KiD zu kommen und 
das Lokal, sowie den Verein kennen 
zu lernen. Im KiD wird Gemütlichkeit 
großgeschrieben: für die leibliche 
Stärkung ist mit Kaffee und Kuchen 
und/oder einer Jause, sowie verschie-
densten Getränken immer gesorgt. 

Die nächsten Veranstaltungen 
des Vereins:

7. – 9. Dezember 2018 - 
Das KiD macht mit 
bei „Langenwang im Advent“
30. Dezember 2018 - 
Gemütlicher Jahresausklang im KiD
Ab 11. Jänner 2019 - Jeden Freitag 
ab 15.00 Uhr Socken stricken 
(bis inkl. 08. Februar 2019)
15. Februar 2019 - Omas Hausmittel 
praktisch anwenden mit Gitti Zadl

Die Veranstaltungen für 2019 sind 
noch in Planung. Alle Aktivitäten sind 
immer auf der Vereinshomepage an-
geführt und werden in der Auslage 
des Vereinslokales KiD rechtzeitig an-
gezeigt: www.kreartiv-im-dorf.at

KreARTiv im Dorf	 www.kreartiv-im-dorf.at

Ferienbetreuung im KiD

Herzkissen Nährunde

ZRW_Xmas2018_210x280_rz.indd   1 29.08.18   16:44
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Tennisverein Schwöbing	 www.tv-schwoebing.at 

Rückblick auf eine erfolgreiche Sai-
son 2018. Die Jugendarbeit ist und 
bleibt ein wichtiger Bestandteil der 
Vereinsarbeit. Durch kontinuierliches 
Training (ein Großer Dank an das un-
ermüdliche Trainerteam) und spiele-
risches erlernen der Schlagtechniken, 
haben sich die Jugendspieler sehr gut 
entwickelt und nehmen bereits an 
der Jugendmeisterschaft des Steiri-
schen Tennisverbandes (STTV) teil. 

Mit vielen tollen und lustigen Akti-
vitäten, Spielen und kulinarischen 
Höhepunkten am offenen Feuer, war 
das Jugendtrainingslager vom 31.5. 

– 2.6. bei den Tennisplätzen in der 
Schwöbing, sicher das Highlight der 
Saison.

Der legendäre 3-Kampf fand mit 20 
2-er Teams bereits zum 6. Mal statt. 
Immer mehr Teams - auch abseits 
des Tennisvereins - interessieren sich 
für den 3-Kampf mit den Disziplinen 
Tennis, Fußballtennis und Tischten-
nis. Mit viel Einsatz und taktischen 
Anweisungen an den Teampartner, 
haben folgende Mannschaften das 
Podium geholt:
Platz 1: Team 200+ (Andreas Her-
mann/Dominik Leitner)

Platz 2: Team Blad & Bled (Thomas 
Deutschmann/Hubert Angerer)
Platz 3: Team Klein & Klein (Erich Pfei-
fer/Peter Sauer)
Weitere Highlights des Jahres waren 
wieder die internen Vereinsmeis-
terschaften, die in den Einzelbewer-
ben Herren-Einzel, Herren-Hobby, 
Herren-45, Jugend und Damen den 
ganzen August ausgespielt wurden. 
Im September fanden die Doppelbe-
werbe bei den Herren und Damen 
statt. Herzlichen Glückwunsch den 
Siegern. Die genauen Platzierungen 
sind auf der Vereinshomepage er-
sichtlich. 

Platz 1

Teilnehmer des Vereinsausfluges

Teilnehmer und Trainerteam spielerisches Erlernen des Tennissports

Herbstfest mit Sturm und Maroni gut besucht

Vortrag und Schauröstung
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Auch heuer wurde abseits des Ten-
nisspielens ein Vereinsausflug ge-
plant und durchgeführt. Dieses Mal 
ging es mit dem Fahrrad (Treffpunkt 
war in Langenwang bei der Fest-
wiese) über den Radweg R5 nach 
Kapellen zur Kaffeerösterei. Dort 
konnte bei einem interessanten Vor-
trag mehr über die Herstellung des 
Kaffees erfahren werden, und eine 
Schauröstung mit den Geheimnissen 
der Kaffeeröstung miterlebt werden. 
Abschluss war ein Mittagessen bei 
der Teichanlage Urani. Danach ging 
es mit dem Rad wieder retour nach 
Langenwang.

Das bereits zum 6. Mal veranstaltete 
Herbstfest mit Sturm und Maroni im 
Rathauspark Langenwang rundet die-
ses Tennisjahr ab. Mit der Livemusik 
„LAMÜ“ war die Stimmung, bei den 
seit Jahren mehr und mehr werden-
den Publikum, hervorragend. Ein gro-
ßer Dank gebührt allen Helfern und 
der Unterstützung von Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer.
Auch in den Wintermonaten treffen 
wir uns regelmäßig zu einem Tennis-
stammtisch. Jeden 1. Freitag im Mo-
nat ab 18 Uhr beim GH Putzgruber 
zu gemütlichem Beisammensein und 
Erfahrungsaustausch. Jeder ist herz-

lich Willkommen. Termine ersicht-
lich auf unsere Vereinshomepage  
www.tv-schwoebing.at
Der Tennisverein freut sich bereits 
auf die kommende Saison!

Livemusik mit LAMÜ

Zahlreiche Aktivitäten hat der  
Trachtenverein D’Walberger seit 
der letzten Ausgabe der Gemeinde- 
nachrichten wieder unternommen. 
Neben den alljährlichen Terminen 
wie Fronleichnam und Erntedank, 
wo mit Stolz unsere Tracht getragen 
werden konnte, sowie Hochschloss- 
kirtag, Marktfest und der Teilnahme an  
diversen Nagelturnieren, sind die 
Mitglieder gerne dabei um die  
Langenwanger Vereine mit einem 
Besuch zu unterstützen. Gerne hel-
fen Mitglieder der Tanzgruppe auch 
Nachbarvereinen und im Verband 
Mürztal aus, wenn Tanzpaare ge-
braucht werden. So ist auch das Auf-
steirern in Graz und das Weinfest 
in Leibnitz bereits ein Fixtermin im 
Jahresplan. Dem Patenverein, der 
Schneerosner Kindberg wurde im 
Oktober zu seinem 90-jährigen Be-

stehen gratuliert und dabei zusam-
men den Arztbergern z Eisenärtzt ein 
Fahnenband überreichen. Ein beson-
derer lustiger Vormittag wurde mit 
den Kindern der Ferienbetreuung 
verbracht. Um aufrichtig Danke zu 
sagen lud der Verein die fleißigen 
Mitarbeiter und Helfer im August 

zu einer Busfahrt in die Römerstadt 
Carnuntum ein. Nach einer interes-
santen Führung bei bestem Wetter 
ging es weiter nach Donnerskirchen 
um den Mitgliedern Petra und Alfred 
Schemitz in ihrem Heurigenlokal eine 
Aufwartung zu machen und um Speis 
und Trank zu genießen.

Trachtenverein D´Walberger	 www.trachtenverein-walberger.at

Ferienbetreuung zu Gast bei den Walbergern Bei Familie Schemitz in Donnerskirchen

Mitarbeiterausflug
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Im vergangenen Sommer und Herbst 
war viel los! Im Juni fand der alljähr-
liche Familien Wandertag statt, bei 

dem es für Jung und Alt von der Lam-
meralm auf die Malleisten Alm und 
wieder retour ging. 

Einmal im Jahr - in diesem Jahr 
Ende Juli – baten die Natur-
freunde Langenwang den Mit-
gliedern, die nicht mehr so gut 
zu Fuß sind, eine Fahrt auf eine 
Alm mit Jause an. Die Senioren 
nutzen dann die Gelegenheit 
um am Berg zu spazieren und 
die Natur zu genießen.
Eine große Attraktion gab 
es für kletterbegeisterte Be-
sucher beim Marktfest. Der 
Kletterturm der Naturfreunde 
stand an beiden Tagen den 
Besuchern des Marktfestes 
zur Verfügung. Gut gesichert 
wagten die Kleinsten anfäng-
liche Kletterversuche, und 
die Größeren konnten an den 
vier verschiedenen Wänden 
und Schwierigkeitsgraden den 
Turm bezwingen.

Im Oktober wurde eine Fahrt in 
den Erlebnispark Geier in der Osts-
teiermark angeboten. Die Parcours 
mit unterschiedlichen Höhen und 
Schwierigkeitsgraden von leicht bis 
sehr schwer bieten abenteuerlusti-
gen Kindern und Erwachsenen viele 
Möglichkeiten und fordern auf, sich 
selbst zu testen. Nach einer Einschu-
lung durch einen Betreuer, und mit 
der vor Ort gestellten Ausrüstung, 
konnten selbstständig alle Parcours 
begangen werden.

Am 26. Oktober fand der FIT Marsch 
statt, bei dem die Route heuer Rich-
tung Hochschloss führte und im An-
schluss im Kinderfreundeheim bei 
Speis und Trank eine Verlosung von 
Langenwanger Einkaufsgutscheinen 
stattfand.

Termine für 2019: 

18.-22.2.2019 
Kinderschikurs am Hauereck
2.3.2019 Schiausflug Obertauern 

Der Verein bedankt sich bei allen  
Unterstützern, Sponsoren und den 
fleißigen Helfern.

www.facebook.com/
naturfreunde.langenwang .

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang	

Wandertag

Kletterturm beim MarktfestErlebnispark Geier

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über

Hans-Peter Huber
Wiener Straße 2 (Rathaus)

1. Stock
8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

beraten versichert betreut
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Anlässlich 20 Jahre Bartlverein Lan-
genwang luden die Organisatoren 
Ende Oktober wieder zur Perchten-
ausstellung in den Siglhof ein. Auch 
mehrere auswärtige Gruppen betei-
ligten sich daran, um den vielen Be-
suchern ihre tollen Masken zu prä-
sentieren. Beim Glückshafen konnten 
viele Preise an die Gewinner überge-
ben werden. Der Bartlverein bedankt 
sich herzlich bei allen Unterstützern.

Einladung zum Bartllauf: 
Mittwoch, 5. Dezember 
ab 17.30 Uhr: Hochschloßstraße 
und Volkshausvorplatz

Bartlverein

Die Verantwortlichen des Bartlvereins

Das heurige Bienenjahr begann nach 
dem Winter für die emsigen Tier-
chen sehr gut. Es blühte alles und 
das Wetter war für die Bienen zum 
Bestäuben und zum Sammeln recht 
ideal, was sich später an der reichli-

chen Obsternte zeigte. Mitte Mai war 
das große Blühen vorbei und plötzlich 
versiegten durch das Ausbleiben der 
Honigtauerzeuger (bedingt durch die 
vielen Regenschauer) die Nahrungs-
quellen. Mitte Juni sollten eigentlich 

die Bienenbeuten 
voll Honig sein, 
manchen Völkern 
musste schon et-
was Zuckerwasser 
geben werden, 
damit sie keinen 
Hunger leiden. 
So war heuer nur 
eine kleine Menge 
von Waldhonig 
von den stärksten 
Völkern zu ernten. 
Viele gute Honig-
jahre waren zu 
verzeichnen und 
Honig ist ein lang 
haltbares Lebens-
mittel, so dass bei 
mancher Imkerin 
und manchem Im-
ker noch Honig-
vorräte im Lager 
vorhanden sind.
Im August war der 
Bienenzuchtverein 

wieder beim Marktfest dabei, wobei 
durch das Wetter das Ausweichen ins 
Volkshaus sich für den Bienenzucht-
verein nicht als großer Nachteil erwies.

Am 8. Oktober führte die „Blaue 
Fahrt“ über die Schanz und Fischbach 
nach Piregg zur kleinen Laurentiberg- 
kirche und danach ging es weiter 
zum Rauchstubenhaus der Fami-
lie Schirner, wo die Teilnehmer mit 
Kaffee und Sterz verwöhnt wurden. 
Der gemütliche Ausklang fand beim 
Schlagobersbauer am Alpl statt.

Am Sonntag, 9. Dezember, findet 
um 10.30 Uhr die Imkermesse und 
anschließend der Ambrosiusmarkt 
im Pfarrheim statt. 

Bienenzuchtverein

Rauchstubenhaus der Fam. Schirner

  9.

Bienenzuchtverein
Langenwang

Sonntag

Dezember 2018
Anlässlich zum Namenstag des Schutzpatrons

der Imker findet in der Pfarrkirche Langenwang
um 10.30 Uhr eine Imkermesse statt.

Musikalische Umrahmung durch das
Bläserquintett des Musikvereins Langenwang 

Im Anschluss der hl. Messe
laden wir zum Ambrosiusmarkt bis 18.00 Uhr

in das Pfarrheim Langenwang herzlich ein.

Lernen Sie die verschiedenen Honigsorten kennen.
Wir bieten auch Met, Honigschnaps, Honigessig,
Lebkuchen, Propolis und Bienenwachskerzen an.

Sie haben die Möglichkeit,
selber Ihre Bienenwachskerze herzustellen.

mit Unterstützung vom
Kulturreferat Langenwang

Der Langenwanger Bienenzuchtverein freut sich auf Ihren Besuch
und steht mit Rat und Tat gerne zur Verfügung!

Einladung zur

und zum traditionellen

Langenwanger

9.Dezember 2018
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Lagermaterial und die Rucksäcke zum 
Platz transportiert, welcher auf einer 
Anhöhe war. Große Bäume spende-
ten ausreichend Schatten. Zelte auf-
stellen, Küche einrichten, Tische und 
Bänke zum Essen aufstellen, einfach 
häuslich einrichten und ab ging es 
zum tollen Strand, der nur wenige 
Minuten entfernt war. 

Einige Ausflüge waren...

…	 nach Pula in kleinen Gruppen zur  
	 Stadtbesichtigung und anschlie- 
	 ßend in die Arena zu den Gladiato- 
	 renspielen – ein besonderes Erleb- 
	 nis. Den ca. 4000 Besucher began- 
	 nen mit den Langenwangern im  
	 Takt zu klatschen. 
…	 in die wunderschöne Altstadt von  
	 Rovinj – wo vor der Kirche der  
	 Hl. Euphemia einige der Jungs und  
	 Mädels ihr Pfadfinderversprechen  
	 ablegen konnten und Gruppen- 
	 fotos gemacht wurden. 

…	 zwei Mal zum  
	 großen Wasser- 
	 park Aqua- 
	 colors in Porec.
…	 die Schifffahrt  
	 in den Limski  
	 Fjord – Man konnte die Badepause  
	 nutzen, um vom Dach des Boots in das  
	 Meer springen.

Sommer, Sonne, gutes Essen (das 
selbst gekocht wurde), tolle Kame-
radschaft - es hat an nichts gefehlt. 
Die kroatischen Pfadfinder haben sich 
sehr um das Wohl der Langenwanger 
bemüht. Nach einem sehr lustigen 
Abschlussabend und dem Lagerab-
bau wurde die Heimreise angetreten. 
Alle waren vom Lager begeistert und 
kamen wohlauf zu Hause an. Für alle 
Teilnehmer konnte ein tolles Foto-
buch gestaltet werden. Ein großer 
Dank allen ehrenamtlichen Mitarbei-
ter/innen für die Organisation und 
Durchführung.

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Reisen, Forschen, Freundschaften 
schließen und Abenteuer erleben. 
Die Sommerlager sind der Höhe-
punkt im Pfadfinderjahr. Das alles ist 
nur durch ehrenamtliche Arbeit der 
Betreuer möglich! Rovinj-Kroatien: 
Am Samstag zu Ferienbeginn begann 
mit einem modernen Reisebus mit 
Anhänger der Fa. Tieber und dem 
VW-Bus der Gruppe, die Reise der 
Späher, Guides, Caravelles, Explorer, 
Rover und Ranger nach Rovinj zum 
Lagerplatz der kroatischen Pfadfin-
der. Am frühen Nachmittag wurden 
alle Teilnehmer vom kroatischen La-
gerplatzleiter empfangen. Nach einer 
kurzen Besprechung wurde das ganze 

Arena von Pula Vor der Altstadt von Rovinj

Glatiatorenspiele in Pula

Sommerlager Rovinj
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Motorikpark St. Corona Zeltübergabe

Allen Firmen und Gönnern sei für die 
Unterstützung herzlich gedankt.

Eine Woche erlebten die Wichtel 
und Wölfinge ihr Sommerlager in 
Fürstenfeld. Neben den Besuchen im 
tollen Freibad, wurde auch die im-
posante Riegersburg erkundet und 
die spektakuläre Greifvogelschau 
bestaunt. Ein Vormittag konnte ge-
nutzt werden um die Stadt Fürsten-
feld besser kennen zu lernen, was mit 
einer Stadtrallye von den Betreuern 
bestens organisiert wurde. In dem 
Erlebnisbauernhof Franziskus durf-
ten die Jungs und Mädels mehr als 
15 verschiedene Tiere besichtigen 
und auch streicheln. Neben den 
vielen Ausflügen, war es auch nicht 
schwer in dem großen Gebäude und 
dem riesigen Garten der Pfadfinder 
Fürstenfeld eine Beschäftigung zu 
finden. Laufen, toben, Spaß haben, 
Ball spielen, ein Federballturnier 
oder auch lustige Gesellschaftsspiele 
für drinnen. Dank der tollen Vorbe-
reitung und Durchführung der La-
germannschaft Anna Wagner, Michi 
Paar, Bernhard Wagner, Gabi Shickle 
und Küchenchefin Roswitha Schrenk 
war es eine spannende und erlebnis-

reiche Woche. In diesem Jahr wur-
den die LeiterInnen der Wichtel und 
Wölflinge (Mädchen und Buben von 
6 bis 10 Jahren) der Pfadfindergruppe 
eingeladen, das Schulschlussfest der 
Volksschule zu organisieren und zu 
übernehmen. Am Programm stand 
Dosen werfen, ein Schwimmflossen 
Parkour, Schwammwettlauf und vie-
les mehr. Die Burschen sorgten für 
lustige Luftballonfiguren und zauber-
ten somit den Schülern und Schüle-
rinnen (und Eltern) ein Lächeln ins 
Gesicht. Für die Verantwortlichen 
der Pfadfindergruppe war es ein tol-
ler Nachmittag mit den Kindern der 
Volksschule. Diese haben für das 
nächste Jahr auch schon tolle Ideen. 
Wie jedes Jahr starten die Wichtel 
und Wölflinge in die erste Heim-
stunde mit einer Kennenlernstunde 
um die neuen Jungs und Mädels will-
kommen zu heißen. Weiter ging es 
mit einem Ausflug zum Minigolfplatz 
nach Krieglach. Wie in den vergan-
genen Jahren waren die Betreuer 
der Wichtel und Wölflinge wieder 
verantwortlich für die Kinderbetreu-
ung beim Feuerwehrfest. Das jähr-
liche Muffinsbacken war wie immer 
eine tolle Heimstunde. Als bisherige 

Krönung gestaltete sich der Ausflug 
gemeinsam mit den Guides, Späher 
und ein paar Eltern in den Motorik-
park nach St. Corona am Wechsel. 
Dort warteten Balanceübungen so-
wie Koordination Parcours und Ge-
schwindigkeitswettkämpfe. Für die 
insgesamt 47 Teilnehmer war dieser 
Ausflug ein unvergessliches Erlebnis 
und wird bestimmt bald wiederholt.

In den Heimstunden erlebten die 
Guides (Mädchen 10-14 Jahre) wie-
der einiges: Einer der Höhepunkte 
war wohl das Wasserschifahren am 
Schwarzlsee, wo auch die größeren 
Mädels (Caravelles) teilnahmen. 
Durch die Unterstützung des Pfad-
finders Walter Gössweiner wurde es 
ermöglicht, den Wasserschilift nur für 
die Langenwanger, und mit einer ge-
ringeren Geschwindigkeit, zu nutzen. 
Neben den Heimstunden, in denen 
hauptsächlich pfadfinderisches Wis-
sen erlangt und gespielt wurde, wur-
den natürlich auch andere „Fertigkei-
ten“ wie Grenadiermarsch kochen 
oder erste Hilfe leisten erlernt. In den 
nächsten Heimstunden möchten die 
Mädels wieder einige Pfadfinder - Er-
probungsabzeichen erlangen - darauf 
freuen sie sich schon.

Dir. Herwig Scheiblhofer und VL Ma-
rio Fritz von der Sparkasse Mürzzu-
schlag-Langenwang übergaben den 
Vertretern der Pfadfindergruppe 5 
neuen Kegelzelte und 30 Schlafsäcke, 
damit würdigten sie die ehrenamtliche 
Jugendarbeit der Gruppen und wünsch-
ten weiterhin viel Erfolg. GF Sepp 
Windhaber bedankte sich sehr herzlich 
für diese großartige Unterstützung.Motorikpark St. Corona
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Auch in diesem Jahr waren die Pfad-
finder beim Marktfest (trotz Regen-
wetter) dabei. Es gab Gulasch, die 
berühmten Käsespätzle, Langos und 
traditionelle Getränke. Danke allen 
Gästen für den Besuch.
Im Herbst starteten die wöchentli-
chen, erlebnisreichen Heimstunden 
der Pfadfindergruppe!

Wichtel: Samstag, 14.00 Uhr 
Mädchen 6 – 10 Jahre
Wölflinge: Samstag, 14.00 Uhr 
Buben 6 – 10 Jahre

Guides:  Samstag, 14.00 Uhr 
Mädchen 10 – 14 Jahre
Späher:  Samstag, 14.00 Uhr 
Buben 10 – 14 Jahre

Alle interessierten Buben und Mäd-
chen können mitmachen und sind 
herzlich Willkommen!

Info: 
GL Verena Grill 
0664/53 63 953 oder 
GF Sepp Windhaber 
0664/93 73 662

Tennisverein Langenwang	
Das zweite Jahr mit dem runder- 
neuerten Tennisbetrieb in Langen-
wang wurde sehr ambitioniert be-
gonnen und man meldete bereits 
zwei Mannschaften für den Meister-
schaftsbetrieb 2018 an. Um dem Kind 
auch einen Namen zu geben, gab 
man als Ziel aus mit einer Mannschaft 
in die 3. Klasse aufzusteigen. Durch 
herausragende Leistungen wurde 
das Vorhaben umgesetzt und die 
Mannschaft TV Langenwang 1 been-
dete die Meisterschaft ungeschlagen  
(5 Siege, ein Remis) auf Platz eins. 
Auch die zweite Mannschaft schlug 
sich sehr souverän und wurde im 
Endklassement an 3. Stelle gereiht 
(3 Siege, 3 Niederlagen). Zusätzlich 
konnte man die beiden Derbys ge-
gen Schwöbing und Hönigsberg ge-
winnen. 

Wie gewohnt wurde auch wieder 
die interne Tennismeisterschaft mit 
einigen Gastspielern durchgeführt. 
Insgesamt waren hierbei 31 Spieler 
am Werk und es wurde großartiges 

Tennis auf der Sportanlage gezeigt. 
Eine weitere Prämiere feierte man in 
diesem Jahr mit dem Damenwettbe-
werb. Am Ende konnte sich Kathrin 
Reiter bei den Damen und Florian 
Hoppl bei den Herren durchsetzen. 
Sie können sich nun mit dem Titel 
Vereinsmeister 2018 rühmen.

Als besonderes Highlight dieser Sai-
son wurde das 1. Langenwanger 
Soft-Tennisrasenturnier im Wimb-
ledon Format veranstaltet. Roland 
Posch krönte sich nach einem span-
nenden „finalfight“ als 1. Langenwan-
ger Wimbledon Sieger.

Mit dem Aufstieg in die dritte Klasse 
und auch mit der enormen Steigerung 
des Spielbetriebes wurde beschlos-
sen, den dritten Platz wieder zu reak-
tivieren. Somit blickt man sehr positiv 
in die Zukunft und hofft auf weiteren 
Zuwachs im Verein. 
Herzlich willkommen heißen wir Sie/
Euch natürlich auch nächstes Jahr 
wieder beim Doppeldienstag, sowie 
auch beim Kinderkurs im Sommer. 
Wir möchten uns noch bei den flei-
ßigen freiwilligen Helfern im Hinter-
grund bedanken und freuen uns be-
reits jetzt auf die nächste Saison auf 
Ziegelmehl. 

Steir. Mannschaftsmeister KL4 Soft-Tennisrasenturnier

Vereinsmeisterschaft
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Der RFJ Langenwang war in den letz-
ten Monaten wieder sehr aktiv. Wie 
jedes Jahr nahm man zum Beispiel 
traditionell beim Super-Drei-Kampf 
des 1. SC. Langenwang am Sportplatz 
teil. Beim Nagelturnier des Gasthau-
ses „So-Wie-So“ waren zwei jungfrei-
heitliche Mannschaften am Start. Wie 
schon in den vergangenen Jahren, 
war aber wieder das Marktfest der 
absolute Höhepunkt des Vereinsjah-
res. An diesem für die Funktionäre 
sehr arbeitsreichen Wochenende, 
fand der mittlerweile zum Fixpunkt 
gewordene RFJ-Cocktailstand, trotz 
schlechtem Wetter, wieder großar-
tigen Zuspruch bei den vielen Markt-
festbesuchern. „Insgesamt war das 
Marktfest 2018 wieder ein großarti-
ger Erfolg. Für den RFJ Langenwang 
ist unser Cocktailstand ein nicht mehr 
wegzudenkender Bestandteil des 
Vereinsgeschehens“, so Ortsobmann 

Alexander Scheickl. Um den fleißigen 
und treuen Mitgliedern für die ehren-
amtliche Mitarbeit einmal gebührend 
zu danken, organisierte man am 1. 
September einen Ausflug nach Wien. 
Nach einer interessanten Führung im 
Foltermuseum besuchten die „RFJ-
ler“ noch den Prater. Den gelungenen 
Ausflugstag ließ man letztendlich im 
Gasthaus Kirchenwirt in Langenwang 
ausklingen. Für das verbleibende Jahr 

steht noch der Ortsjugendtag mit 
Neuwahl der Vereinsfunktionen so-
wie eine Weihnachtsfeier gemeinsam 
mit der Mutterpartei am Programm. 
Der neugewählte Vorstand wird sich 
dann umgehend an die Planungen für 
die Projekte 2019 machen. 
Die Höhepunkte werden auch im 
kommenden Jahr wieder das be-
währte Nagelturnier und das Markt-
fest sein.

Ring Freiheitlicher Jugend

Die RFJ-Mitglieder beim diesjährigen Ausflug nach Wien

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT.

www.wuestenrot.at

Judith Bocek 
Finanzberaterin  
0676 / 96 44 547  
judith.bocek@wuestenrot.at 

IMMER FÜR SIE DA:
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Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

In den vergangenen Monaten war 
bei der Landjugend wieder so einiges 
los, egal ob auf Ort-, Bezirks-, Landes- 
oder sogar auf europäischer Ebene, 
die Mitglieder nahmen wieder an 
den verschiedensten Veranstaltun-
gen teil.
Am 26. und 27. Mai fanden die all-
jährlichen Bezirkssommerspiele 
statt. Am Samstag kämpften die Teil-
nehmer um die besten Plätze im Fuß-
ball, Radfahren und Völkerball. Am 
Sonntag fanden der 1000m-Lauf, der 
Dreikampf, der Sprinttriathlon und 
Volleyball statt. Auch heuer konnten 
sich die Langenwanger viele starke 
Platzierungen sichern und somit den 
Titel als Bezirkssieger verteidigen. 
Der Ortsgruppenvorstand machte 
sich am Freitag dem 1. Juni mit dem 
Bus auf den Weg nach Bratislava. Um 
die Aussicht über die Stadt zu genie-
ßen, stand am Abend ein Spaziergang 
auf die Burg an. Am Samstagvormit-
tag wurde die Altstadt erkundet, da-
nach folgte eine Radtour. Am Sonn-
tag neigte sich der Vorstandsausflug 
dem Ende zu und es ging wieder 
Heim nach Österreich.
Am 23. und 24. Juni kämpften die 
Mitglieder bei den alljährlichen Lan-

dessommerspielen in Schielleiten 
um Gold, Silber und Bronze. Bei den 
Einzelbewerben wurde in den Diszip-
linen Dreikampf, Klettern, Gelände-
lauf, 1000m-Lauf, KO Hindernislauf, 
Inlineskaten und Mountainbike um 
die besten Plätze gekämpft. Trotz des 
olympischen Mottos „Dabei sein ist 
alles“, konnten sich Lukas Geineder 
beim Inlineskaten, und Eva Rinnho-
fer beim Mountainbiken jeweils die 
Silberne Medaille sichern. Bei den 
Mannschaftsbewerben konnten 
sich die Stanzer gemeinsam mit ei-
ner Langenwangerin den Landessieg 
beim Fußball der Mädls sichern. Im 
Volleyball holte sich ebenfalls ein 
ortsgruppenübergreifendes Team 
die Bronzene Medaille. Durch diese 
tollen Leistungen erreichte der 
Landjugendbezirk Mürzzuschlag den 
zweiten Platz in der Mannschafts-
wertung. Beim Volleyballturnier der 
schwarzen Schafe am Sportplatz der 
NMS Langenwang, konnte sich das 
Team der Landjugend den 5. Rang 
sichern. Am 14. Juli fand das Beach-
volleyballtunier mit anschließender 
Sautrogregatta beim Urani in Neu-
berg statt. Beim Beachvolleyball- 
turnier erreichten die Langenwanger 

Teams die Plätze drei und vier. Am 
Nachmittag kämpften die Sautrog-
fahrerInnen um die besten Plätze. Es 
ging darum möglichst schnell an das 
andere Ufer zu gelangen, dort eine 
Aufgabe zu erfüllen und wieder zu-
rück zu paddeln. Julia Schützenhofer 
und Andrea Reisinger schafften dies 
am zweitschnellsten. Gleich dahinter 
platzierte sich Christian Schöggl (Ed) 
mit einem Kindberger. Auch Daniela 
Hofbauer und Maria Schöggl gaben 
ihr Bestes und erreichten den tollen 
5. Rang. 

Am 14. Juli fand das Fußballturnier 
Alt gegen Jung gegen die ehemaligen 
Mitglieder am Sportplatz in Langen-
wang statt. Mit 5:2 mussten sich die 
Burschen geschlagen geben und die 
„Alten“ konnten sich den Sieg holen.

Anschließend lud die Landjugend 
zum Frühshoppen bei der Landju-
gendhütte ein. Nach einem kurzen 
Sketch wurde der Maibaum umge-
schnitten.

Auch beim diesjährigen Marktfest 
war die Landjugend mit einem Stand 
vor dem Volkshaus vertreten. Über 

Vorstandsausflug Sautrogregatta

Alt gegen Jung Maibaum umschneiden
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Landesentscheid Agrar und Genuss Herbsttanz 

Bankerl

den Sommer wurden den Mitglie-
dern einige Exkursionen geboten. 
Die Agrarkreissitzungen führten zum 
Betrieb Strauss in Turnau, Erikas 
Wollwerkstatt in Mürzhofen sowie 
zur Firma Lieco in Kalwang. Auch 
die Spotlights boten so einiges, eine 
Führung durch das Wasserkraftwerk 
in Pernegg und einen Blick hinter die 
Kulissen des Grazer Flughafens. Beim 
heurigen Fit for Spirit, von 8. bis 9. 
September, startete die Mariazell-
wallfahrt von der Brunnalm. Nach 
einem langen Fußmarsch wurde am 
Abend das Quartier in Fallenstein er-
reicht. Am nächsten Tag wurde die 
Wanderung nach Gußwerk fortge-
setzt und dort wurden alle teilneh-
menden Ortsgruppen der Steier-
mark getroffen. Gemeinsam mit den 
anderen Landjugendlichen pilgerte 
die Ortsgruppe nach Mariazell. Das 
heurige Motto „ich kam, sah, säte“ 
begleitete die Landjugendlichen bis 
in die heilige Messe in der Basilika.

Die Study Session der europäischen 
Landjugend fand von 16. bis 23. Sep-
tember in Budapest, Ungarn statt. 
Sophie Hofbauer aus Langenwang 
durfte die Landjugend Österreich 
vertreten. Gemeinsam mit Teilneh-

merInnen aus ganz Europa diskutierte 
sie eine Woche lang über das Thema 
„Play you Part“. Es ging darum wie 
man Jugendliche aus ländlichen, als 
auch städtischen Gegenden stärkt, 
fördert und sie motiviert, sich aktiv 
in der Gesellschaft zu beteiligen. Am 
22. September fand der Bezirksent-
scheid der Agrar- und Genussolym-
piade beim Betrieb Rinnhofer vlg.  
Pöschlhof in Langenwang statt. Die 
fünf Teams zeigten ihr Wissen zu den 
Bereichen Holz, Milch und Fleisch, 
mein Garten, meine Küche sowie 
Landwirtschaft in Österreich. Natür-
lich durfte auch die Funstation nicht 
fehlen. Am Ende konnten sich Math-
ias Rinnhofer und Andreas Hofbauer 
den ersten Platz vor Maria Schöggl 
und Anna Eder si-
chern. Auch die 
anderen Teams 
gaben ihr Bestes 
und belegten die 
Plätze 4, 5 und 7.

Die Ortsgruppe 
nahm bei der Ak-
tion der Landju-
gend Steiermark 
bei der es darum 
ging, ein Bankerl 

am Lieblingsplatz zu bauen, teil. Die 
Langenwanger entschlossen sich des-
halb dazu ihr Bankerl bei der Landju-
gendhütte aufzustellen.

Beim diesjährigen Landesentscheid 
der Agrar- und Genussolympiade 
am 6. Oktober in der LFS Hafendorf 
durfte die Ortsgruppe drei Mann-
schaften stellen. Während sich das 
Team der Agrarolympiade mit land-
wirtschaftlichem Produktionswissen 
beschäftigte, stellten die Teams der 
Genussolympiade ihre Kenntnisse 
über Lebensmittelverarbeitung, -si-
cherheit und -kennzeichnung unter 
Beweis. Am Ende des Tages konn-
ten sich die beiden Genussteams 
die Plätze 9 und 10 sichern.  

Fit for Spirit
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Die Burschen Andreas Hofbauer 
und Mathias Rinnhofer erlangten 
die zweitbeste Punktezahl im Agrar-
bewerb und konnten sich somit als 
Vizelandessieger für den Bundesent-
scheid in Niederösterreich qualifizie-
ren - herzliche Gratulation! 
Zu Erntedank am 14. Oktober trugen 
die Burschen wieder traditionell die 
Erntekrone und die Mädls die Körberl 
mit regionalen Produkten. Nach der 

heiligen Messe wurde vor der Kirche 
die Agape ausgereichtet. Der Land-
jugendbezirk lud am 20. Oktober zur 
alljährlichen Generalversammlung 
ein. Die Ortsgruppe stellt vier Mit-
glieder des neuen Bezirksvorstandes. 
Daniela Hofbauer wurde nach zwei 
Jahren als Bezirksleiterin verabschie-
det. Im Zuge der Generalversamm-
lung erhielten Michaela Paar, Laura 
Hofbauer, Eva und Theresa Rinnhofer 

das silberne, sowie Maria Schöggl das 
bronzene Leistungsabzeichen. Beim 
anschließenden Herbsttanz waren 
die Langenwanger für die Küche 
verantwortlich und kochten für die 
Gäste auf.
Die Landjugend wünscht den frisch 
vermählten Brautpaaren Tanja und 
Markus Wiltschnigg, sowie Christine 
und Franz Maierhofer alles Gute für 
ihre gemeinsame Zukunft!

In den vergangenen Monaten ereig-
neten sich wieder zahlreiche Ver-
einsaktivitäten des Kameradschafts-
bundes Langenwang. Ein Höhepunkt 
des Jahres war wie immer der tra-
ditionelle Familienausflug. Diesmal 

ging es nach Graz ins Landhaus. Der 
ehemalige Sitz der Landstände zählt 
zu den bedeutendsten Renaissance-
bauten Mitteleuropas. Die Führung 
wurde vom Landtagsdirektor Dr. Ma-
ximilian Weiss durchgeführt. Nach 
dem kulturell sowie historisch inter-
essanten Besuch im Landhaus fanden 
sich die 50 Ausflugsteilnehmer im 
Wirtshaus Ritschi in Pernegg ein. Dort 
ließen die Kameradschaftsbundmit-
glieder und Interessenten die nach-
mittägliche Ausfahrt bei einer guten 
Jause ausklingen.

Ein wichtiger Teil der Tätigkeit des 
ÖKB fand zu Allerheiligen statt. Die 
Kameraden sammelten wie alle Jahre 

für die Kriegsgrä-
berfürsorge des 
Schwarzen Kreu-
zes. „Der Kamerad-
schaftsbund hat  
ein sehr umfas-
sendes Aufgaben-
feld. Gerade vor diesem Hintergrund 
bin ich froh, dass die zahlreichen 
ÖKB-Funktionäre immer bereit sind, 
sich in den Dienst der Allgemeinheit 
zu stellen“, freut sich Obmann Philipp 
Könighofer auf die bevorstehenden 
Veranstaltungen. So soll beispiels-
weise im Februar kommenden Jah-
res wieder das Mensch-ärgere-Dich-
nicht-Turnier des ÖKB im Volkshaus 
abgehalten werden. 

ÖKB Langenwang 

Das diesjährige Ausflugsziel des ÖKB war das 
Grazer Landhaus

Seit nun mehr 10 Jahren setzt der 
2008 gegründete Verein „drink-OR-
drive Aktion: Sicher nach Hause“ be-
wusstseinsbildende Aktionen gegen 
Alkohol am Steuer. 

Die Aktivitäten reichen von Petitio-
nen und Informationskampagnen, 
über Schulworkshops und Veran-
staltungskooperationen, bis hin zum 
jährlichen drink-OR-drive Taschen-
kalender. Dass das Thema in Öster-
reich (leider) immer noch aktuell ist, 
zeigen die Verkehrsunfallstatistiken 
aus 2017 mit über 2.250 Unfälle, 
2.900 Verletzten und 33 Getöteten 

aufgrund von Alkohol 
am Steuer. 

Ziel von drink-OR-
drive ist es zu vermit-
teln, dass jede/r von 
uns durch Verant-
wortungsbewusst-
sein und Zivilcourage 
Alkohol am Steuer 
verhindern kann! 

Alkohol trinken ODER 
Auto fahren ist somit 
auch das Motto für 
das Jahr 2019! 

Alkohol trinken ODER Auto fahren - 10 Jahre drink-OR-drive 

drink-OR-drive-Team aus dem Gründungsjahr 
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Die Krippenwerkstatt Langenwang 
und der RFJ richten bekanntlich ein-
mal im Jahr gemeinsam das Früh-
jahrs-Nagelturnier aus. Neben dieser 
Veranstaltung treffen sich die beiden 
Vereine im Herbst, um die hervor-
ragenden Kontakte zwischen den 
Funktionären und Mitgliedern best-
möglich aufrechtzuerhalten. Diesmal 
wurde auf Anregung des Obmannes 
der Krippenwerkstatt, Hannes Küh-
berger, am Nationalfeiertag ein Boc-
cia-Turnier ausgetragen. Insgesamt 
formierten sich aus den anwesenden 
Teilnehmern vier Teams, die sich 
den Tagessieg ausspielten. Danach 
wurde noch gemeinsam gegrillt und 
abschließend ließen die erfolgreichen 

Boccia-Spieler den Abend in geselli-
ger Runde ausklingen. Für die Krip-
penwerkstatt steht in den nächsten 
Wochen eine intensive Zeit bevor. 
Immerhin werden in der Adventzeit 
die über das ganze Jahr hinweg gefer-

tigten Weihnachtskrippen ausgestellt 
und verkauft. 
Falls Interesse an einer neuen Krippe 
besteht, kann man sich jederzeit 
an Obmann Hannes Kühberger 
(0660/4800053) wenden.

Krippenwerkstatt Langenwang und RFJ

TeilnehmerInnen der Krippenwerkstatt und der RFJ

So wie in vergangenen Jahren ist es 
Bez.-Obm. Herbert Drexler auch in 
diesem Jahr wieder gelungen, eine 
ausgezeichnete 4-Tages Kulturfahrt 
für die Mitglieder des Steirischen Seni-
orenbundes - Bereich Mürzzuschlag - 
zu präsentieren. 
Das Interesse war groß und es  
wurde  diesmal mit 6 Turnussen 
nach Kärnten gefahren. Die Un- 
terbringung für 3 Nächte im Hotel, 
Kogler´s Pfeffermühle in St. Urban, 
war schon der erste Höhepunkt. 
Von diesem Stützpunkt aus ging es 
in den nächsten Tagen zu weiteren 
erlebnisreichen Höhepunkten. In Fer-
lach wurde das Bienen Erlebnis- und 
Büchsenmacher Museum besucht. 

Man glaubt es kaum aber was die Bie-
nen leisten, und was der Mensch aus 
den Produkten der Bienen macht ist 
hoch interessant und sehenswert. Im 
Büchsenmacher-Museum wurde die 
Entwicklung und die Herstellung von 
Schusswaffen vorgeführt. Der Höhe-
punkt war die zu sehenden Luxus- 
exponate (€ 100.000,00 aufwärts). 
Der dritte Tag begann mit einer 
zwei-stündigen gemütlichen Schiff-
fahrt auf der Drau. Nach dem Mit-
tagessen im Brauhaus Villach wurde 
mit der Kanzelbahn auf 2000 Meter 
Seehöhe gefahren - der wunderbare 
Rundblick von der Gerlitzen bleibt 
wohl allen in Erinnerung. Nach dem 
Abendessen im Hotel gab es einen 

musikalischen Abschluss, getreu dem 
Motto „der Gast ist König“. Bei der 
Heimreise wurde am Urbansee über 
Althofen – Klippitztörl ein Fotostopp 
eingelegt. Nach dem Mittagessen 
im Hotel Buchbauer, konnten am 
gemütlichen Nachmittag die gewon-
nenen Eindrücke von dieser Kultur-
fahrt 2018, verarbeitet und gefestigt 
werden, bevor es über Obdach der 
Heimat entgegen ging. 

Ein herzlicher Dank dem Reiseleiter 
Herrn Bez.-Obm. Herbert Drexler, 
der die Teilnehmer 4 Tage mit viel 
Umsicht und Humor begleitet hat. Ja, 
und die Vorfreude auf die Nächste 
„Bezirks – Kultur – Fahrt“ ist groß.

Seniorenbund Langenwang

Lauter zufriedene Gäste am Urbansee
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Voller Stolz kann die Junge ÖVP Lan-
genwang schon jetzt auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2018 zurückblicken: 

Über den Sommer hat die JVP Lan-
genwang immer allerhand zu tun. Die 
erste große Veranstaltung war heuer 
das Marktfest, bei dem sich die JVP 
wieder aktiv beteiligte. Bekanntlich 
wird das Langenwanger Marktfest 
von den ansässigen Vereinen aus-
getragen, wobei jeder Verein mit 
verschiedenen Schmankerln und Ge-
tränken lockt. Die Junge Volkspartei 
lud heuer - bereits zum 3. Mal - zum 
Schilcherstand mit steirischen Spezi-
alitäten ein. Von Samstagvormittag 
bis Sonntagabend konnte man bei ei-
nigermaßen standfestem Wetter das 
eine oder andere Achterl genießen 
und sich dabei gemütlich unterhalten. 

Bereits zum 7. Mal lud die Junge ÖVP  
Langenwang zum traditionellen Aus-
tro-Pop-Abend. Die Veranstaltung, 
die durch den wunderschönen Ver-
anstaltungsort, nämlich den Rat-
hauspark in Langenwang, so beliebt 

wurde, musste heuer aufgrund des 
regnerischen Wetters in das Volks-
haus Langenwang ausweichen. Das 
hielt die Besucher aber nicht ab und 
es war trotz Kälte und Nässe ein ge-
mütlicher Abend. „Mir söwa“ sorgten 
wie immer für eine unbeschreiblich 
gute Stimmung. Zu legendären Klän-
gen von Danzer, Fendrich und Co. 
wurde bis spät in die Nacht getanzt 
und gesungen. „Ich möchte mich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern 
bedanken, die heuer unseren Aus-
tro-Pop-Abend besucht haben. Schon 
eine Woche zuvor, beim Marktfest, 
konnte man sehen, dass sich die Lan-
genwangerinnen und Langenwanger 
die Stimmung von schlechtem Wetter 
nicht verderben lassen“, so JVP-Ob-
mann Michael Hofbauer. Neben den 
zahlreichen Gemeindevertretern 
folgte auch Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer der Einladung. 

Eine Woche später fand im Volkshaus 
das Beer-Pong-Turnier statt. Dieses 
wird gemeinsam mit der Bezirks-
gruppe veranstaltet und findet von 

Jahr zu Jahr mehr Begeisterung. Beim 
Spiel geht es darum, mit einem Tisch-
tennisball in den Becher des Gegner-
teams zu treffen, wobei diese dann 
den getroffenen Becher austrinken 
müssen. In der Regel befindet sich im 
Becher Bier, daher lässt sich auch der 
Name ableiten, aber selbstverständ-
lich herrscht keine Alkoholkonsumpf-
licht! Eine amüsante und angenehme 
Veranstaltung die Begeistere aus 
dem ganzen Bezirk nach Langenwang 
führt. Wir freuen uns bereits auf die 
nächste Ausgabe im nächsten Jahr.

JVP Langenwang

Das Team der JVP Langenwang beim Austro-Pop-Abend im Volkshaus

Tolle Stimmung bei den Teilnehmern und 
Besuchern des Beer-Pong-Turniers 2018

„mir söwa“ war wie immer in Bestform und  
begeisterten die Besucher des Pop-Abendes

Es geht um deine Zukunft.
Bewirb dich als Lehrling für
KFZ-Techniker (m/w)
KFZ-Spengler/Lackierer (m/w)
ab 2019 – KV 1. Lj € 593,95

�  Du interessierst dich für Autos 
und bist handwerklich geschickt?

�  Du strebst eine fundierte Ausbildung 
an und bist ehrgeizig? 

In unserem familiär geführten Betrieb
gehst du sicher in die Zukunft und 
hast bei uns auch die Möglichkeit
zu einer überbetrieblichen
Weiterbildung.

Wir freuen uns auf deine 
persönliche Vorstellung oder 
Bewerbung unter 
e.kurzmann@auto-knoll.at

KFZ-Spengler/Lackierer 
ab 2019 – KV 1. Lj € 593,95

Du interessierst dich für Autos 
und bist handwerklich geschickt?

Du strebst eine fundierte Ausbildung 

In unserem familiär geführten Betrieb
gehst du sicher in die Zukunft und 
hast bei uns auch die Möglichkeit

KFZ-Spengler/Lackierer (m/w)KFZ-Spengler/Lackierer 
ab 2019 – KV 1. Lj € 593,95

Du interessierst dich für Autos 
und bist handwerklich geschickt?

Du strebst eine fundierte Ausbildung 

In unserem familiär geführten Betrieb
gehst du sicher in die Zukunft und 

Autohaus F. Knoll GmbH
Langenwang – Kapfenberg
Tel. 03854/2400-DW20
www.auto-knoll.at
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Der heurige Almausflug, führte auf 
die „Hirn – Alm“ in Krumpengraben 
bei Trofaiach. In der dortigen urigen 
Almhütte wurde Einkehr gehalten. 
Von hier aus konnten Spaziergänge 
und kleine Wanderungen in die Um-
gebung unternommen werden. 
Auch heuer fand wieder ein Mitarbei-
terausflug – gut organisiert von Bri-
gitta Doppelreiter - unter dem Motto: 
„Auf Peter Roseggers Spuren“ statt. 
Nach einer Besichtigung und Führung 
im Rosegger Museum in Krieglach 
ging es weiter zur Waldschule aufs 
Alpl, wo abermals eine Besichtigung 
stattfand. Zum Abschluss gab es beim 
Schlagobersbauer noch ein Mittages-
sen. 
Am 17. September traf sich eine 
Gruppe zum Radausflug nach 

Krieglach. Fritz Schöggl, der Organi-
sator, führte die Teilnehmer in Rich-
tung Feistritzschloß weiter bis Freß-
nitz - dort wurde gewendet - weil 
das Ziel das Fluderstüberl war. Nach 
gemütlichem Beisammensein ging es 
retour nach Langenwang. 
Eine Superwoche verbrachten 38 
Mitglieder der Ortsgruppe in Wer-
fenweng, im 4 Sterne Hotel Elisa-
beth. Bei der Hinfahrt gab es eine 
Mittagsrast auf der Unteralm bei 
Filzmoos. Am Programm stand der 
Besuch von St. Johann im Pongau, in 
Bad Gastein der Wasserfall und das 
Felsenbad, und Besuch und Führung 
auf der Burg Werfen mit einer Greif-
vogelschau. Auch die Christalm stand 
am Programm, wo sich leider nur der 
Nebel zeigte. 

Beim Bezirkswandertag in Spital am 
Semmering nahmen 21 Personen der 
Ortsgruppe teil. Am 3. Oktober fand 
die Herbstfahrt „Fahrt ins Blaue“ 
statt. Das Ziel war Oberaich bei 
Bruck/Mur. Die Ortsgruppe lud alle 
80 Teilnehmer auf ein Mittagessen 
im Gasthaus „Zum lustigen Steirer“ 
ein. Anschließend brachte „Hans und 
seine lustige Harmonika“ gute Laune 
und Stimmung in den Saal. 

Ein herzliches Dankeschön ergeht an 
die „Sparkasse“ für die finanzielle Un-
terstützung. 

Die „Martinifahrt“ nach Ungarn bil-
det den Abschluss des Reisejahrs 
2018. Ein Lob gebührt der Vorsitzen-
den mit Ihrem Team.

Pensionistenverband Langenwang

Urlauber in Werfenweng TeilnehmerInnen bei der Herbstfahrt 

Die Sommerreise der Steirischen 
Frauenbewegung führte von 27. bis 
29. Juni nach Budapest. Nach dem 
Besuch der Basilika in Esztergom ging 

es weiter in das Künstlerstädtchen 
Szenendre, wo es anschließend mit 
dem Schiff die Donau entlang nach 
Budapest ging. Am nächsten Tag 

wurde bei schönstem Wetter diese 
interessante Stadt, angefangen auf 
der Fischerbastei, Matthiaskirche, 
Gellertberg und Heldenplatz besucht. 
Am Nachmittag stand das Sisi-Schloß 
Gödölö, mit Kaffeejause im Schloß, 
auf dem Programm. Auf der Heim-
reise, über den Balaton-Plattensee, 
wurde noch die Halbinsel Tihany und 
die sehenswerte mittelalterliche Kir-
che in Jak aus dem 13. Jhd. besucht.

Mit der Strick- u. Spinnrunde besuch-
ten wir am 16. Mai 2018 das „Wun-
derland der Gartenfantasie“ Kitten-
berger in Schiltern.

Steirische Frauenbewegung

Am Gellertberg mit Blick auf Budapest
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Zum heurigen Jubiläumsjahr von 
Peter Rosegger veranstalteten die 
Bauernbundortsgruppen von Lan-
genwang (Obmann Josef Breuer), 
Krieglach (Obmann Peter Rossegger) 
und St. Kathrein a.H. (Obmann Ru-
pert Ziegerhofer) eine Sternwande-
rung, ausgehend von der jeweiligen 
Gemeinde auf das Alpl. 

Zielpunkt war der Parkplatz neben 
der Waldschule, wo nach der Bergan-
dacht mit Pastoralassistentin Monika 
Schöner der gesellschaftliche Teil 
abgehalten wurde. Die Wanderer 
wurden dabei von bäuerlichen Köst-
lichkeiten (z.B. Brennsterz und saure 
Suppe, Mehlspeisenbuffet etc.) ver-
wöhnt. Unter den Teilnehmern wa-

ren auch der Weizer Kammerobmann 
Josef Wumbauer, Krieglachs Bgm. DI. 
Regina Schrittwieser, Langenwangs 
Vzbgm. Franz Reithofer und Vzbgm. 

Alfred Mock aus St. Kathrein. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgten 
Bläser des Musikvereines Krieglach 
und St. Kathrein am Hauenstein.

Auf den Wegen des Waldbauernbuben

Freude über die gelungene Sternwanderung –v.li.n.re. Reithofer, Schrittwieser, Schöner, Ziegerhofer, 
Rossegger, Breuer, Mock und Wumbauer
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Tischlerei

JOHANN RINNHOFER
Fenster | Türen | Parkettböden

8665 Langenwang | Sprengzaunstraße 4
Mobil: 0664 / 90 16 650

E-Mail: tischlerei.rinnhofer@aon.at

Fa. Czelecz TransportgesmbH.
Flurgasse 5 | 8665 Langenwang

vermietet

Container und Carports
in der Lindenstraße

gegenüber der Tischlerei Wurzwallner

Tel.: 0664 421 98 83

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer Werbung in allen 
Langenwanger Haushalten und darüber hinaus (Auflage 
2000 Stück) präsent zu sein. 

Damit sichern Sie sich eine optimale Werbemöglichkeit, 
da die Gemeindezeitung nicht wie andere Zeitungen so-
fort weggelegt, sondern als amtliches Mitteilungsblatt 
öfters in die Hand genommen wird.

Kontakt und Infos: 
Manuela Breitegger | Tel.: 03854/6155-24
E-Mail: breitegger.m@langenwang.gv.at

Erfolgreich inserieren  
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Die Fa. Automationstechnik lud an-
lässlich ihres 30-jährigen Standortju-
biläums zu einem Tag der offenen Tür 
in die Wiener Straße in Langenwang.
Firmenchef Thilo Reich konnte dabei 
hunderte interessierte Besucher be-
grüßen, die es auch nutzten bei einer 
Betriebsführung hinter die „Kulissen“ 
zu schauen.
Die Fa. Automationstechnik wurde 
1971 von Heinz Reich gegründet und 
hat seit 1988 ihren Standort in Lan-
genwang. „Die Betriebsstätte wurde 

mit 12 Mitarbei-
tern begonnen 
und wurde stets 
erweitert, nun 
sind bereits über 
120 Beschäftigte 
im Betrieb tätig 
und es werden 
ständig neue Fach-
arbeiter gesucht“, 
so Thilo Reich.  
Die Firma hat sich 
auf den aseptischen Containermarkt spezialisiert, hat ein weltweites Ver-

triebsnetzwerk und ist Weltmarkt-
führer für Edelstahlcontainer.
Beim Jubiläum wurden die Besucher 
natürlich auch mit „Speis und Trank“ 
verwöhnt, es gab eine Tombola, für 
die Kleinen gab es eine Hupfburg und 
ein Autodrom für Jung und Alt. Für 
die musikalischen Highlights sorgten 
der Musikverein Langenwang und am 
Abend die Band „Zebras Company 
Revival“.

Firma Automationstechnik feiert 30 Jahre 

Bgm. Rudolf Hofbauer (re.) und Vzbgm. Franz Reithofer (li.) gratulieren Fir-
menchef Thilo Reich (2.v.li.) und Betriebsleiter Stefan Auer zum Jubiläum.

Besucherinnen des Firmenfestes

Firmengelände Edelstahlcontainer
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Toller Ausflug 

Im Herbst unternahm Chefin Renate 
Petry vom Dorfwirtshaus einen Stamm-
gästeausflug in das Burgenland. Auf 
dem Programm stand ein Besuch des 
Weingutes Mayer mit Besichtigung der 
Weinlesemaschine in Donnerskirchen. 
Anschließend ging es nach Purbach in die 
Kellergasse, wo der gemütliche Teil bei 
„Speis und Trank“ und den Klängen der 
„Langenwanger Blos“ nicht zu kurz kam.

Toller Ausflug ins Burgenland

Wieder ein schönes Marktfest

Zum bereits siebenten Mal wurde heuer 
das zweitägige Marktfest durchgeführt, 
bei dem mehr als 40 Vereine, Betriebe 
und Aussteller maßgeblich am Erfolg 
– obwohl das Wetter heuer nicht ganz 
mitspielte - beteiligt waren. Den vielen Be-
suchern wurde wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm mit vielen 
musikalischen Highlights geboten, bevor 
das Marktfest mit der Verlosung schöner 
Preise „offiziell“ beendet wurde. 

Bgm. Rudolf Hofbauer, WGL Obfrau Gerlinde Perner, Kasimir Kassegger und Vzbgm. Franz Reithofer 
beim Frühschoppen

Großer Andrang am Hochschloss 

Der Hochschlosskirtag, der vom Musik-
verein Langenwang immer wieder be-
stens organisiert wird, ist jedes Jahr ein 
Treffpunkt von Jung und Alt – und im ge-
heimen schon der „Insidertip“ am ersten 
Sonntag im Juli. Aufgrund des schönen 
Wetters pilgerten heuer besonders viele 
Gäste auf die Burgruine, um einen unbe-
schwerten Tag in luftiger Höhe zu ver-
bringen. Und alle bewunderten auch die 
Burgruine, die vom Burgverein bestens in 
Schuss gehalten wird. Ausgelassene Stimmung am Kirtag

Nagelstockturnier 
wieder ein Erfolg

Auch heuer veranstaltete das Cafe „So-
Wie-So“ in Langenwang ein Nagelstock-
turnier, bei dem Gabi Schabereiter 15 
Mannschaften begrüßen konnte, die 
um den Titel kämpften. In einem span-
nenden Finale setzte sich der „1. SC 
Kirchenwirt“ (Helmut Winter, Michael 
Haiderer, Martin Krammer und Andreas 
Leitner) gegen das Team vom „Cafe So-
Wie-So“ durch und sicherte sich somit 
den Sieg. Die Damenwertung gewannen 
die „Sispak Damen 2“. Das siegreiche Team vom Kirchenwirt (steh.) mit Gabi Schabereiter (li.), Turnierleiter Veitschegger 

(re.) und den Zweitplatzierten (hock.)
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60 Jahre ist es her 

Ein Schülertreffen der eher seltenen 
Art. 60 Jahre nach dem Austritt in der 
Hauptschule Langenwang (nunmehr 
NMS) trafen sich die SchülerInnen, um 
ihre alte Wirkungsstätte zu besichtigen 
und waren erstaunt, wie sich vieles ver-
ändert hat. Obwohl viele kurzfristig ab-
sagen mussten, war es ein schöner und 
unterhaltsamer Nachmittag, bei dem 
alte Erinnerungen wachgerüttelt wur-
den und noch lange diskutiert wurde.

Nach 60 Jahren wieder im Klassenzimmer

Langenwanger siegt in Hönigsberg

Superstimmung und viele heiße „Schnap-
serduelle“ – das war das zweite durchge-
führte Hausschnapsen im Hönigsberger 
Stüberl. Im Finale standen sich der Lan-
genwanger Willi Bauer und der Hönigs-
berger Walter Red gegenüber, in dem 
sich der Erstgenannte als Sieger durch-
setzte. Den dritten Platz belegte Christian 
Milchrahm, der sich im Vorjahr den Titel 
sicherte, vor Dietmar Liebscher.

Die glücklichen Gewinner mit den Organisatoren

Auf hoher See 

Im Frühjahr feierten die „Mürzer Spitz-
buam“ ihr 10-jähriges Jubiläum, im Herbst 
ging es auf Kreuzfahrt. Über 100 Fans und 
Freunde (darunter auch viele Langenwan-
ger) waren bei dieser einwöchigen Kreuz-
fahrt auf der MSC Divina mit am Schiff. 
Von Genua ausgehend wurden Rom, 
Palermo, Cagliari, Mallorca, Valencia und 
Marseille erkundet und besichtigt. Bei 
vier Auftritten konnten die „Spitzbuam“ 
ihr musikalisches Können am Schiff unter 
Beweis stellen. Die Mürzer Spitzbuam mit einigen Teilnehmern 

Vom Gletscher zum Wein

Gertrud und Manfred Polansky konnten 
bei ihrer beeindruckenden Multimedia- 
schau, die von der “Langenwanger Edler 
Musi“ und den „Klöcher Musikanten“ 
musikalisch umrahmt wurde, viele Eh-
rengäste begrüßen. Nicht nur Steiermark 
Tourismus GF. Erich Neuhold, Bgm. Ru-
dolf Hofbauer, der Klöcher Bgm. Josef 
Doupona, LAbg. Fritz Reisinger, Hoch-
steiermark GF. Claudia Flatscher staun-
ten über die tolle Vorführung.

Gertrud und Manfred Polansky mit den Ehrengästen im Volkshaus
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Sterbefälle
Ernst Sommer	 67 Jahre

Monika Haas	 46 Jahre

Margareta Wurzer	 86 Jahre

Inge Prean	 96 Jahre

Karl Dörfler	 64 Jahre

Hubert Kainradl	 57 Jahre

Johann Toth	 87 Jahre

Edgar Battyan	 71 Jahre

Johann Thenhalter	 83 Jahre

Johann Kühberger	 66 Jahre

Friedrich Hölblinger	 57 Jahre

Johann Baumgartner	 76 Jahre

Manfred Schneidhofer	 76 Jahre

Franz Geisler	 63 Jahre

Franz Gösselbauer	 88 Jahre

Martina Murnberger	 40 Jahre

Geburten
Kristina Pitzl

Ludwig Jancsek 

Kiara Hochreiter

Laura Meierhofer

Julian Rinnhofer 

Fabian Kohlbacher

Julian Kropfhofer

Lara Grgic

Michael Pfannhofer

Ian Hofegger

Amelie Wallner
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Ehrungen
75 Jahre

Rudolf Reiterer

Maria Tausch

Elfriede Pucher

Ludwig Rinnhofer

Ing. Heinrich Bregar

Friederike Pachatz

Leopold Raith

Ludmilla Anninger

Karin Christof

Evelin Lettner

Martha Dorner

Krista Zink

Raimund Burgstaller

Leopold Maurer

Franz Pichler

Karl Hofbauer 

Gottfried Wurzwallner

80 Jahre

Anna Rinnhofer

Hildegard Bauer

Cäcilia Zangl

Peter Sauseng

Emmerich Schiefer

Marlinde Höllerbauer

Wilhelmine Posch

Hermann Gottsbacher

Aurelia Pusterhofer

85 Jahre

Gustav Schwarzenegger

Peter Wagner

Waltraud Pannhofer

Rosamunde Karrer 

Maria Schöggl 

Edwina Unzog

90 Jahre

Johann Gindl 

Friedrich Löscher

Josef Zwerschitz

Erna Zingl

Hermine Fertner

Friederike Löscher 

Friederike Posch

92 Jahre

Herta Ledolter

93 Jahre

Rosa Hofbauer

98 Jahre

Adelheid Kohlross

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Josef und Katharina Pink

Anton und Annemarie Geisler 

Heinrich und Christine Kutschera

Manfred und Johanna Stradal

Walter und Evelin Lettner

Diamantene Hochzeit   
(60 Jahre)

Josef und Paula Glaser

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Erna Zingl, 90 Jahre Friederike Löscher, 90 Jahre

Hermine Fertner, 90 Jahre

Johann Gindl, 90 Jahre

Friedrich Löscher, 90 Jahre

Josef Zwerschitz, 90 Jahre

Adelheid Kohlross, 98 JahreRosa Hofbauer, 93 Jahre

Geburtstagsjubilare
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Hochzeitsjubilare

Heinrich und Christine Kutschera, Goldene Hochzeit

Josef und Katharina Pink, Goldene Hochzeit

Walter und Evelin Lettner, Goldene Hochzeit

Manfred und Johanna Stradal, Goldene Hochzeit

Josef und Paula Glaser, Diamantene Hochzeit

Anton und Annemarie Geisler, Goldene Hochzeit

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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VERANSTALTUNGSKALENDER DIES UND DAS | VERANSTALTUNGSKALENDER

DEZEMBER 	 2018 
Samstag, 01.12.	 17.00 Uhr	 Rathauspark	 Adventkranzsegnung
Mittwoch, 05.12.	 16.00 Uhr	 Waaghütterl	 Rotzula, Nikolaus, Krampus
Mittwoch, 05.12.	 17.30 Uhr	 Volkshausplatz	 Bartllauf
Mittwoch, 05.12.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 05.12.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 06.12.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 07.12.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Eröffnung „Langenwang im Advent“
Samstag, 08.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Samstag, 08.12.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Lust am Singen
Sonntag, 09.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Sonntag, 09.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Philatelietag der Post 
Sonntag, 09.12.	 10.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Imkermesse
Sonntag, 09.12.	 11.15 Uhr	 Pfarrheim	 Ambrosiusmarkt
Donnerstag, 13.12.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorenweihnachtsfeier
Samstag, 15.12.	 10.00 Uhr	 Check Point Gerry	 Christbaumverkauf
Sonntag, 16.12.	 16.30 Uhr	 FF Langenwang	 Kinderfackelwanderung
Dienstag, 18.12.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 22.12.	 18.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Adventkonzert – St. Andreas Chor
Sonntag, 23.12.	 12.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Abfahrt Christtagsfreudewanderung
Sonntag, 30.12.	 14.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Lustiges Kinderfest
Sonntag, 30.12.	 17.00 Uhr	 Festwiese	 Vorsilvesterfeier mit Feuerwerk
Sonntag, 30.12.	 20.00 Uhr	 Gasthaus Seidinger	 Vorsilvesterparty

JÄNNER 	 2019
Mittwoch, 02.01.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 02.01.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 03.01.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 04.01.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Samstag, 05.01.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Sonntag, 06.01.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Samstag, 12.01.	 14.00 Uhr	 Dorfwirtshaus	 Preisschnapsen
Dienstag, 15.01.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 18.01.	 18.00 Uhr	 Cafe Barletti	 Fleischkrapfenessen 

FEBRUAR	 2019
Freitag, 01.02.	 19.00 Uhr	 Volkshaus	 CD-Präsentation Edler Trio
Mittwoch, 06.02.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 06.02.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 07.02.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 09.02.	 08.00 – 11.00 Uhr	 Cafe Barletti	 Brennsterzessen
Samstag, 16.02.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Gemeindepokalturnier
Dienstag, 19.02.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 23.02.	 14.00 Uhr	 Kunsteisanlage	 Kinderfest am Eis

MÄRZ	 2019
Samstag, 02.03.	 20.30 Uhr	 Turnhalle	 Faschingsgschnas
Sonntag, 03.03.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Kinderball
Mittwoch, 06.03.	 18.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 06.03.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 07.03.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Dienstag, 19.03.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Donnerstag, 21.03.	 18.30 Uhr	 Volkshaus	 Blumenschmucksiegerehrung


